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Krefelder Gartenwelt feiert 20-jähriges Jubiläum 

Wer wird der oder die 
einmillionste Besucher/in?

Niederrhein. Für viele hat
die Krefelder Gartenwelt
einen festen Platz im Ter-
minkalender. Auch in die-
sem Jahr verwandeln
über 160 Aussteller die
Rennbahn vom 22. bis
24. März in einen Life-
style-Markt für Haus und
Garten, Genuss und Kuli-
narik,ModeundSchmuck
sowie Kunst und Lebens-
art. Das Besondere in die-
sem Jahr: Die Veranstal-
tung feiert ihr 20-jähriges
Jubiläum. Aus diesem An-
lass dürfen sich die Besu-
cher auf besondere High-
lights freuen.

So wird die Veranstaltung
zu ihrem Geburtstag be-
sonders liebevoll dekoriert
sein. Zur Eröffnung am
Freitag lädt eine Candy-Bar
zum Naschen ein. Samstag
und Sonntag wird es ein
Familien-Special geben, bei
dem keine Wünsche offen-
bleiben: Kinderschminken,
der  sprechende  Elefant Jo-
chen und der Ballonkünst-
ler Tobi Twist verzaubern
die ganze Familie. Erstmals
wird es eine Kinderecke mit
Spieleaktionen von Mobi-
fant geben. Als Highlight
wird für alle Besitzer eines
Krefelder Gartenwelt-Ti-
ckets eine Bimmelbahn
durch den Stadtwald fah-
ren.
Noch einen Grund zu fei-
ern: Der oder die 1 Milli-
onste Besucher/in wird er-
wartet und darf sich auf
einen 200 EUR Einkaufs-
Gutschein und VIP-Karten
für die Saison 2024 freuen.

Die Gartenwelt bietet wie-
der ein breites Spektrum an
Schönem und Nützlichem.
Pünktlich zum Frühjahrsbe-
ginn gibt es u. a. von „Gar-
tencenter Augsburg“ eine
Vielzahl an exklusiven Groß-
pflanzen, Pflanzen für Bal-
kon und Garten sowie einer
großen Auswahl an Bio-
Kräutern. Zusätzlich wird 
die Kräuterexpertin Ursula
Stratmann am Samstag und
Sonntag mehrmals täglich
Kräuterseminare anbieten.

Aber auch modische Trends,
Accessoires und individuelle
Schmuckstücke werden auf
der Gartenwelt zu finden
sein. „Willi Wiggle“ begeis-
tert alle Hundefreunde mit
stilvollen Hundeaccessoires

aus Kork. In diesem Jahr
präsentiert erstmals „Peter
Kuchler III.“ seine exklusi-
ven Lampen, die er in
Handarbeit aus einer Kom-
bination präziser Glasma-
cher- und Bildhauerkunst
und einem einzigartigen
künstlerischen Ansatz her-
stellt. 

Auf der Krefelder Garten-
welt ist für jeden etwas
dabei, der auf der Suche
nach ausgefallenen Ge-
schenkideen ist, sich selbst
etwas Gutes tun will oder
einfach einen schönen Tag
fernab vom Alltag erleben
möchte.

Vom 22. bis 24. März verwandelt sich die Rennbahn in
einen Lifestyle-Markt für Haus und Garten, Genuss und
Kulinarik, Mode und Schmuck sowie Kunst und Lebens-
art.

Kleinbahnstrasse 32
47906 Kempen

Tel.: 02152 - 510202
www.tc-kempen.de

Sarkopenie.

Muskelschwund im

Alter, dagegen
hilft

Krafttraining!

Die Stadtwerke Kempen haben
einen neuen Geschäftsführer: zum
1. April übernimmt Daniel Banz-
haf (Bildmitte) die Leitung der
städtischen Tochtergesellschaft.
Mit im Bild die beiden Prokuristen
der Stadtwerke Tobias Birkmann
(r.) und Rüdiger Leibauer (2.v.r.)
sowie Bürgermeister Christoph
Dellmanns (2.v.l.) und Beigeord-
neter Jörg Geulmann (l.). 
Mehr dazu auf Seite  8.
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Tobias Eike

Mobil 0170/8128239

E-Mail: Tobias.Eike@
debeka.de

Versichern • Bausparen

Stefanie Müller, 
Gemeindereferentin in
der GdG Kempen/
Tönisvorst

Loslassen

"Die Dinge loszulassen be-
deutet nicht, sie loszuwer-
den. Sie loslassen bedeutet,
dass man sie sein lässt.“ 

Dieses Zitat von Mutter Te-
resa ist für mich ein Leitge-
danke der Fastenzeit 2024.
Im Kirchenjahr begehen wir
zwischen Aschermittwoch
und Ostersonntag eine 40-
tägige Fastenzeit. Fasten ist
mehr als der Verzicht auf
Fleisch, Alkohol, Nikotin
und Süßigkeiten. Es geht
darum sich auf die wirklich
wichtigen Werte des Lebens
zu besinnen: den Umgang
mit Gottes Schöpfung. 

Dabei dürfen wir uns kleine
und große Fragen stellen:
Wie gehe ich mit meinen
Mitmenschen um? Achte
ich darauf, dass es meinen
Nachbarn gut geht? Was
trage ich dazu bei, um der
Klimakrise entgegen zu
wirken? Kann ich mein
Auto auch mal stehen las-
sen? Interessiere ich mich
für die Konflikte in der
Welt? Was kann ich loslas-
sen? Was kann ich sein las-
sen?

Wir befinden uns in einer
schwierigen Zeit. Der Ukrai-
nekrieg dauert mittlerweile
schon länger als zwei Jahre,
und es ist kein Ende in
Sicht. Die Auswirkungen
auf die wirtschaftliche Lage
stellt uns vor viele Heraus-
forderungen. Bedingt durch
den Nah-Ost-Konflikt zwi-
schen Israel und der terro-
ristischen Organisation Ha-
mas ist nicht nur das Leben
vieler Menschen in Paläs-
tina und Israel bedroht,

sondern auch bei uns steigt
täglich die Zahl der antise-
mitischen Taten.

Für mich ist es ermutigend,
dass in unserem Land Men-
schen aller Generationen
auf die Straßen gehen und
sich für eine bunte Gesell-
schaft einsetzen, die auf de-
mokratischen Füßen steht.
Es ist beeindruckend, wie
viele Menschen sich dazu
bekennen, dass sie in ihrem
Leben das erste Mal zu einer
Demonstration gegangen
sind. Der Mann einer guten
Freundin von mir sagte: „Ich
musste 50 Jahre alt werden,
um den Wert unserer De-
mokratie schätzen zu ler-
nen.“

Das Loslassen der eigenen
Trägheit und Gedankenlo-
sigkeit ist ein ganz großer
Schritt nach vorne. Und das
brauche ich nicht alleine
tun. Wenn wir uns um-
schauen, stehen da ganz
viele Menschen an unserer
Seite. Das macht Mut. Mut
gemeinsam aufzustehen
gegen Gewalt an Men-
schen, die seit vielen Jahren
in unserem Land leben und
bei uns eine neue Heimat
gefunden haben.

Nach der Fastenzeit feiern
wir zu Ostern das Fest der
Auferstehung. Und Aufer-
stehung passiert nicht erst
nach unserem Tod, sondern
tagtäglich. Unser gemein-
samer Glaube an die Werte
der Demokratie macht das
deutlich. Gestalten wir mit-
einander buntes, blühendes
Leben für alle!

�

Volksbank Kempen-Grefrath zieht Bilanz des Jahres 2023

Wertpapiere - über Jahre tot, jetzt 
auf rasantem Wachstumskurs

K e m p e n / G r e f ra t h .
„Unser Kernauftrag als
Genossenschaftsbank ist
die Förderung unserer
Mitglieder und Kund*
innen – und diesen erfül-
len wir gerade in Zeiten,
die durch soziale und ge-
sellschaftliche Verände-
rungen sowie nicht be-
einflussbare weltpoliti-
sche Entwicklungen ge-
prägt sind. Wir freuen uns
über die starken Verbin-
dungen zu unseren Mit-
gliedern und unserer
Kundschaft und gewin-
nen kontinuierlich neue
Kund*innen dazu“, sagt
der Vorstandsvorsitzende
Markus Knauf. Kein Zwei-
fel: die Volksbank Kem-
pen-Grefrath ist mit dem
abgelaufenen Berichts-
jahr 2023 zufrieden. Dies
stellten Knauf und sein
Vorstandskollege Michel
Rathmackers im Rahmen
der alljährlichen Bilanz-
pressekonferenz klar.
“Unser Geschäftsmodell ba-
siert auf Nähe”, betonte
Knauf. Eine Nähe, die in der
Zuwanderung von 259 Neu-
kunden, einer Gesamtzahl
von 19.539 Kunden, aber
auch in 6395 Kundenkon-
takten - und damit sind die
persönlichen Kontakte ge-
meint - Ausdruck findet.
“Darüber hinaus bieten wir
allen Kundinnen und Kun-
den, die unsere Online-
Dienstleistungen erstmals
oder verstärkt nutzen wol-
len, umfangreiche Beratung
und Unterstützung,“ fügt
Michel Rathmackers hinzu,
der sein Haus schon heute
als Omnikanalbank bezeich-
net. 
Das Onlinebanking per
Handy-App nehme bei-
spielsweise rasant zu. Von
den Onlinebanking-Nutzern
gäben inzwischen 40 Pro-
zent an, ihre Bankgeschäfte
in der Regel über die Ban-
king-App zu erledigen. 
Einige weitere Zahlen aus
2023:  Das Kreditvolumen
für Privat- und Firmenkun-
den verzeichnete eine mar-
ginale Veränderung um -0,4
Prozent auf einen neuen
Stand von 259 Millionen
Euro. “Im Sinne des Förder-
auftrages werden wir als
erste Ansprechpartner der

Firmen- und Privatkunden
unseres Geschäftsgebietes
gesehen und ermöglichen
unseren Mitgliedern und
Kund*innen einen optima-
len Finanzierungsmix“, be-
tont Knauf. „Wenngleich wir
bereits im Vorjahr erkennen
konnten, dass die Nachfrage
nach Baufinanzierungen
aufgrund der Zinsentwick-
lung eingebrochen ist, was
sich im laufenden Jahr laut
Expertenprognosen aber
nicht zwingend fortsetzen
muss.”
Statt Aktiendepots und Im-
mobilien ist eine Anlage-
form gefragt, die “über
Jahre tot” war, wie Michel
Rathmackers anmerkte: die
festverzinslichen Wertpa-
piere. “Das Volumen der bei
der Bank angelegten Gelder
sank zwar um 30 Millionen
Euro auf 369 Millionen Euro
(-7,5 Prozent), aber gleich-
zeitig konnten wir ein Re-
kord-Hoch im Wertpapier-
geschäft verzeichnen. So
sind die Anlagen in den
Wertpapierfonds und -de-
pots der Kund*innen rasant
um knapp 51 Mio. (+31 Pro-
zent auf insgesamt 217 Mil-
lionen Euro gestiegen.”
“Betriebswirtschaftlich
bleibt das Managen der ex-
tremen Zinssituation eine
der wichtigsten Aufgaben
der kommenden Jahre. Im
Moment sieht es aus, als
könne das Geschäft auf-
grund der gestiegenen Zin-
sen in Zukunft wieder mehr

Freude machen”, ergänzt
Vorstandsvorsitzender Mar-
kus Knauf.
„Die Positionierung der
Volks- und Raiffeisenbanken
als attraktiver Arbeitgeber
wirkt sowohl positiv auf die
Gewinnung von geeigneten
Mitarbeitern als auch auf
deren langfristige Bindung.
Der demografische Wandel
hat in den letzten Jahren
einen Generationenwechsel
in unserem Haus eingeläu-
tet, das Schöne daran: Wir
haben bereits viele unserer
vakanten Stellen mit ausge-
suchten Talenten neu beset-
zen können, die unser
Geschäftsmodell und das
darauf basierende Betriebs-
klima zu schätzen wissen.
Wer seinen Job mit Freude
erledigt, macht ihn am Ende
auch einfach gut“, sieht
Knauf die Personalpolitik
seines Hauses auf dem rich-
tigen Weg. 
Zur Verantwortung für die
Region, ihre Menschen und
ihre Wirtschaft zähle die Be-
reitschaft, jungen Menschen
eine Perspektive zu geben.
Aktuell beginnen pro Jahr
mindestens zwei Auszubil-
dende ihre Ausbildung bei
der Volksbank Kempen-Gre-
frath. Und es zählen 80 si-
chere Arbeitsplätze: „Das
kommt nicht nur in der Be-
legschaft, sondern auch bei
unseren Kund*innen gut
an“, so Knauf. „Dies belegen
die positiven Resonanzen in
unseren zahlreichen Gesprä-

Das Managen der extremen Zinssituation bleibt eine der
wichtigsten Aufgaben der kommenden Jahre: Vor-
standsvorsitzender Markus Knauf (l.) und sein Vor-
standskollege Michel Rathmackers.

chen mit unseren Ge-
schäftspartnern. Unsere
Kundschaft ist oftmals re-
gelrecht begeistert von un-
seren Leuten,“ freuen sich
die Chefs und bemerken
wieder einmal, wie wichtig
humanes Kapital doch ist.
Dass bei alledem der unter-
nehmerische Erfolg nicht zu
kurz kommt, ist für den Vor-
standsvorsitzenden nicht
überraschend und er fasst
das Jahr 2023 zusammen:
“Wir konnten ein wirklich
gutes Betriebsergebnis aus-
weisen und verfügen wei-
terhin über eine überdurch-
schnittliche Eigenkapital-
quote. All dies erreichen wir,
weil wir eine Genossen-
schaftsbank hier vor Ort in
Kempen und Grefrath sind
und Verantwortung, Mit-
gliederorientierung, Nähe
sowie nachhaltiges Denken
und Handeln unsere Ge-
schäftspolitik mitbestim-
men.“                              �



vielleicht über die ein
oder andere Enttäuschung
hinweghelfen... Unser Re-
porter wünscht auf jeden
Fall dem aktiven Vorstand
weiterhin einige Entschei-
dungen, die sich hinterher
als (Voll-)Treffer erweisen,
die auch die unaufhör-
lichen Nörgler und Zweif-
ler endlich mal verstum-
men lassen, und den
„Besserwessis” empfiehlt
unser Thomas nur eins:
Nicht meckern, mitma-
chen...!

+++ Die Saison ist (fast)
vorbei. Schade! Ab Ende
März ist erstmal wieder
Schluss mit lustig und mit
den knackigen Früchten
vom fruchtigen Obstgut.
Markus Hardt und seine
Mitarbeiterinnen sagen
„Auf ein Wiedersehen”
und Danke, allen Kemp-
nern für die wieder mal
schöne Zeit - mit vielen
Gesprächen und Nettig-
keiten - und bereiten sich
auf den Tag der Tage mit

den letzten Äpfeln,
aber erst Ende
MÄRZ vor.
Dann werden

wiederalleHolz-
kisten leer ge-
räumt, die Halle

sauber gefegt,
geputzt, ge-
wienert und
das Rolltor
wieder run-
ter gelassen.
Bis zur
n ä c h s t e n

Apfelernte
im August.

Das ist für un-
seren Reporter

verdammt lang. Be-
sonders für die noch

bis Ostern geltende Fas-
tenzeit. Wissenschaftler
haben nämlich herausge-
funden, dass der Apfel ein
natürliches Heilmittel
und ein ganz großer
Kraft- und Vitaminspen-
der ist. Enthält er doch ca.
30 Vitamine und ebenso
viele Mineralstoffe und
Spurenelemente. In der
Schale befinden sich au-
ßerdem noch jede Menge
Eisen, Magnesium, unge-
sättigte Fette und bioaktive
Substanzen und Kate-
chine, die zu den sekun-
dären Pflanzenstoffen

Anreize bzw. zusätzliche
Sachpreise geben. Auch
das Outfit der Werbean-
zeigen, oder besser ge-
sagt: das „Sujet”, wie Ex-
perte und Kenner der Gra-
fik-Szene Markus Claas-
sen mit Freude mitteilen
konnte, wurde mit erfri-
schenden Farben und
Motiven neu entworfen.
Geblieben sind aber die
bewährten Feste für
dieses Jahr, als
da wären
natürlich

z u -
erst einmal die Osterha-
sen, die an Ostern wieder
jede Menge bunte Eier
kostenlos verteilen. Der
„verrückte Einkauf” soll
mit weiteren Sachprei-
sen auch nochmal für zu-
sätzliche Anreize sorgen
und zur Fussball-EM, ins-
besondere zum Endspiel,
in dem natürlich die deut-
sche Mannschaft stehen
soll (wird...?), so der heim-
liche Wunsch des Werbe-
ring-Vorstands, soll ein
Torwandschießen mit vie-
len Preisen stattfinden und

+++ In Klausur gehen,
hieß es vergangenes Wo-
chenende wieder für die
Vorstandsriege um Vor-
standschef Armin Horst
vom Werbering Kempen.
Dieses Mal ging es aber
nicht ins benachbarte
Straelen, sondern ins kurz
dahinter liegende Geldern
und dort ins familienge-
führte Tagungshotel See
Park Janssen, direkt an
einem malerischen See
gelegen, daher auch der
wohlklingende Name.
Natürlich fernab von jeg-
licher Ablenkung und na-
türlich voll konzentriert

und mit Tiefgang auf ein
umfangreiches (Arbeits-)
Programm mit vielen The-
men und Aufgaben, wie
es im übrigen seit Jahren
so üblich ist, unter dem
strengen Vorsitzenden,
und natürlich nur mit klei-
nen Pausen, damit die
Nahrungsaufnahme we-
nigstens das weitere
Durchhaltevermögen un-
terstützt. Wie in den Jah-
ren zuvor verzichtete der
Werbering-Chef auch
dieses Mal auf jegliches
Vorgeplänkel in Form
von Begrüßungsgetränken
oder anderen Annehm-
lichkeiten und kam sofort
zur Sache und zu den
wichtigen Abfragen und
Themen wie: Wer - von
der Vorstandsriege -
macht weiter und wie?
Und zu den  geplanten

Neuheiten zum Früh-
lingsfest, wo jetzt nach
fünf Jahren eine neue
Tanzschule aus Kempen,
der Tanztreff von Jutta
Reifenrath, neue Impulse
geben soll.Natürlich zähl-
te auch der finanzielle
Jahresabschluss, mit allen
Zahlen und Übersichten,
zu den wichtigen The-
men, bevor es dann zu
den Festen und insbeson-
dere den zukünftigen
Weihnachtsmärkten mit
neuen Impulsen kam. Da-
zu gesellte sich X-Dream-
Chef Henning Schmitz,
der über die allge-
meine Problematik
des Kempener
We i h n a ch t s -
marktes Aus-
kunft gab und
zugleich mit
konstruktiven
Ideen dem Vor-
stand Rede und
Antwort stand.
Vieles lässt sich
aufgrund der beson-
deren Situation, z. B.
vier Mal Auf- und Abbau
der Stände, leider immer
noch nicht anders lösen,
so die gemeinsame Er-
kenntnis, aber in diesem
Jahr sollen doch - auch
mit dem Einsatz einer
fünfstelligen Summe - die
Feste aufgewertet und at-
traktiver gestaltet werden,
so das Resümee, wie
Cheffe Armin Horst unse-
rem Reporter berichten
konnte. Auch zu der be-
liebten und gut besuchten
Weihnachtsverlosung,
mit WDR 4-Moderator
Stefan Verhasselt, soll es
Änderungen und neue
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Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt

zählen. Apfelesser, so
wurde weiter ausgeführt,
leiden weniger an Bron-
chial- und Lungenkrank-
heiten. Ferner belegt eine
Studie weiter, dass der
Verzehr von Äpfeln einen
äußerst positiven Effekt
auf das Herz-Kreislaufsys-
tem hat, das Risiko zu er-
kranken stark mindert und
eine vorbeugende und ge-
sundheitsfördernde Wir-
kung erzielen! 1 kg Äpfel
pro Woche genügen, so
die wissenden Wissen-
schaftler, um zu all dem
auch noch den Choleste-
rinspiegel zu senken.
Mannomann, ist ja wun-
derbar. Unser Thomas ist
begeistert, also: 1 kg Äpfel
pro Woche essen und
Ostern kerngesund in den
süßen (Schoko-) Osterha-
sen beissen... 

+++ „Diese Bank gehört
den Menschen von hier..."
und weil die Mitarbeiter
vom Vorstand bis zum
Hausmeister genau nach
diesem Motto ihre Kun-
den behandeln und die-
sen außergewöhnlich gu-
ten Zusammenhalt auch
selber jeden Tag (er)leben,
hieß es auch in diesem
Jahr bei der Volksbank in
Kempen wieder zur 5.
Jahreszeit: Nee watt sim-
mer jeck. Und so ging es
an Altweiber, so wie
jedes Jahr, um 11.11 Uhr
jemeinsam auf die Straße,
zum Start in den Straßen-
karneval und in Kempens
großes Jeckenzelt, wo sich
die gesamte lustige Truppe
- verkleidet als Clown
Pierrot - traf und ganz
schön jeck und lustig
sogar den 1. Platz für die

Fastenzeit:

Vitamine 
tanken...
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größte anwesende Grup-
pe einheimsen konnte,
wie Silke Jahn von der
Abteilung  Kommunika-
tion- und Öffentlichkeits-
arbeit unserem Reporter
mitteilen konnte. Ein gro-
ßes Lob hatte sie auch
noch für die Organisato-
ren und besonders auch
für die richtig gute Belüf-
tung des Riesenzeltes
übrig und für die so vielen
netten Menschen, Freun-
de und Kunden, die im
Zelt mitgefeiert haben,
auch wenn der eine oder
andere verkleidete „Pan-
zerknacker” verdächtig oft
und nah an der Gruppe
vorbeikam...  

+++ Es ist soweit. Endlich.
Armin Horst, der stadt-
bekannte Werbering-
Vorsitzende, ist Opa
geworden. Opa
von einem Mika,
der um 8.34 Uhr
im Hospital zum
Heiligen Geist als
neuer Erdenbürger
und als neues Famili-
enmitglied der Familie
Horst bzw. jetzt Lamers
auf die Welt kam. Stattli-
che 48 cm groß und 2860
g schwer. Gott sei Dank.
Nahezu im Eiltempo und
innerhalb von nur 5 Stun-
den, inkl. Autofahrt zum
Hospital und allem was
zu einer „normalen” Ge-
burt an Vorlauf dazuge-
hört, kam er dann, der
Rennfahrer, wie Opa Ar-
min voller Stolz auf seine
Gene (schnelle Autos...)
unseren Thomas hinwei-
sen musste. Mutter Pia
hat nicht nur der Yogakurs
bei Anja Moser super ge-
holfen, wo das richtige
Atmen sowie die richtige

Bewegung geübt wurde,
sondern natürlich auch
Papa Dominik, der regel-
recht tatkräftig mitgehol-
fen hat. Ein richtig gutes
Team eben, so die frisch-
gebackene Mutter, der es
den Umständen entspre-
chend nahezu großartig
geht. Und natürlich war
sie - wie sollte es auch an-
ders sein - auch im Eil-
tempo wieder zuhause
und pflegt ihren Mika (fin-

n i s ch
für

Michael), jetzt schon in
ihren eigenen vier Wän-
den.Den Großeltern geht
es ebenso großartig, und
die Freude ist beiden Fa-
milien überdeutlich anzu-
sehen. Unser Reporter
wünscht dem neuen Er-
denbürger ein ganz unbe-
schwertes, zufriedenes
und glückliches Da-Sein
in der Familie, und falls es
Klagen geben sollte, falls
wieder irgendwas an-
scheinend zu schnell
geht, steht unser Reporter
selbstverständlich gerne
mit Rat und Tat zur Verfü-
gung, aber bitte langsam...

+++ „Bernadette goes
Café Sabo in St. Hubert”.
Unter diesem Motto spie-
len die Musiker Berna-
dette Kursawa (Gesang)
und Dirk Kraforst (Gi-
tarre/Gesang) erstmalig im
Café Sabo, An Eulen 7 im
schönen St. Hubert. Am
Sonntag, 10. März, gibt es
dort ab 9 Uhr zudem ein
reichhaltiges Schlemmer-
frühstück für Geniesser,
mit ausgesuchten regiona-
len Produkten, wie unser
Reporter jetzt erfahren
durfte. Neben vielen Köst-
lichkeiten und zusätzlich
einem Glas Prosecco, gibt
es natürlich den musikali-
schen Ohrenschmaus ab
11 Uhr von dem bekann-
ten Duo. Das Erfolgsduo

spielt Songs verschiedener
anderer Genres (Irish,
Rock und Pop) und be-
geistert seit über 10 Jahren
sein Publikum nicht nur
auf deutschen Bühnen.
Die in St. Hubert aufge-
wachsene Bernadette
Kursawa zählt zu den
Top- Sängerinnen in der
Region und hat vor vielen
Jahren den Wettbewerb
„Kempen sucht den Su-
perstar“ gewonnen. Sie
wird auf der akustischen
Gitarre begleitet von Dirk
Kraforst, den man als Mu-
siker seit Jahrzehnten aus
zahlreichen Musikprojek-
ten verschiedenster Mu-
sikrichtungen kennt. Der
gebürtige Mönchenglad-
bacher hat seit nunmehr
drei Jahren ebenfalls ei-
nen starken Bezug zu St.

Hubert - wie sollte es an-
ders sein - der Liebe
wegen. Reservierungen
werden ab sofort im Café
Sabo unter Telefon 0 21
52 / 55 07 250 oder per
email unter galerie@sabo-
design .de entgegen ge-
nommen. Es lohnt sich,
wie unser Reporter nur
empfehlen kann. 

+++ Mannomann. Zu gu-
ter Letzt noch etwas Un-
angenehmes. Ja, richtig
nachvollziehen kann das
unser Reporter, geschwei-
ge denn der Marktmeister
auch nicht. Jeden Diens-
tag und Freitag das Glei-
che, immer wenn Markt
ist und die Stände gut be-
sucht sind, fahren Zeitge-
nossen ohne Rücksicht
auf Verluste mit ihren
Fahrrädern mitten durch
die für Fahrräder abge-
sperrten Bereich. Nicht
nur der Gewürzmann
vom Gewürzstand muss
sich immer wieder wun-

dern, wie nahezu unver-
froren und rabiat manche
Radfahrer das Verbots-
schild und die Hinweise
der Marktbestücker igno-
rieren. Auch der freundli-
che Marktmeister muss
sich Kommentare anhö-
ren, im Beisein unseres
Reporters, die nicht nur
den guten Mann wirklich
den Glauben an die
Menschheit allmählich

verlieren lassen. Letztens
ging es dann auch nicht
anders, und die Polizei
musste gerufen werden,
um einen vollkommen
uneinsichtigen und kra-
keelenden (geistig um-
nachteten?) Radfahrer zur
Räson zu bringen. Was,
fragt sich unser Reporter,
ist bitte los in dieser Welt?
Sind denn alle krank ge-
worden? Ab jetzt steht
unser Thomas jeden Frei-
tag mit der Kamera auf
dem Wochenmarkt, um
die zu foto- grafieren, die
rücksichtslos andere ge-
fährden. Das Thema
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„Freiheit” war leider wohl
schon zu früheren Zeiten
auch einigen Schriftge-
lehrten bekannt, wie
unser Reporter jetzt he-
rausgefunden hat. Vom
Philosophen Immanuel
Kant (1724-1804) stammt
die Aussage: „Die Freiheit
des Einzelnen endet dort,
wo die Freiheit des Ande-
ren beginnt“. Der Dichter
Matthias Claudius (1740-
1815) formulierte es so:
„Die Freiheit besteht
darin, dass man alles das
tun kann, was einem an-
deren nicht schadet.” 
In diesem Sinne: auf die
Freiheit...                        

+++ Zu jetzt aber wirklich
guter Letzt noch der Auf-
ruf von einem der viel-
zahligen „anonymen
Schwarzfahrer” zu Be-
ginn des neuen Früh-Jah-
res: Schwarzfahren muss
bezahlbar bleiben! Unser
Reporter Thomas hat sich
der Problematik ange-
nommen und mit einem
absoluten Experten auf
diesem Sektor, Markus
Claassen, vom gleichna-
migen Fahrradgeschäft im
Zentrum von Kempen 
gesprochen. Der als
schnellste Lösung  einen
so genannten Schwarz-
fahrer-Kummerkasten am
Geschäft anbringen lassen
will, um den ganz Trauri-
gen unter den ganz
Schwarzfahrenden über
die erste Zeit hinweg zu

helfen. Abso-
lut nachah-
menswer t ,
findet unser
radfahrender
Reporter, wo
wir doch alle
soviel Kum-
mer in diesen
Tagen ge-
wohnt sind...

�

+++ Kempen PRIVAT +++ Kempen PRIVAT +++

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt

KLATSCH & TRATSCH |

(Foto: Dirk Kraforst)



Kempen. Der jährliche 
Zyklus der Jahreszeiten 
bringt eine Vielzahl von 
Veränderungen mit sich, 
die sowohl die natürliche 
Umgebung als auch das 
menschliche Verhalten 

-
gang vom Winter zum 
Frühling symbolisiert eine 
Zeit der Erneuerung und 
des Wachstums, nicht nur 
in der Natur, wo die ersten 
Knospen sprießen und 
die Tage merklich länger 
werden, sondern auch in 
unseren eigenen Lebens-

Jahres inspiriert viele 
Menschen dazu, den tra-

durchzuführen, der weit 
-

-

-
lung, die das Loslassen des 
Alten und das Bereitma-
chen für das Neue symboli-

seltene Gelegenheit, sich 
-

len und psychologischen 
Altlasten zu befreien, die 
sich im Laufe des Jahres 
angesammelt haben, um 
mit frischer Energie und 
einem klaren Kopf in die 
kommende Saison zu 

 Während des Frühjahrs-
putzes, einer Zeit, in der 
wir uns dazu entschließen, 
unsere Wohnräume von 

und neu zu ordnen, stoßen 
viele auf verborgene Schät-
ze, die lange im Verborge-

von Schränken, verborgen 

oder unter Staubschichten 
auf Dachböden, erweisen 
sich als verlorene Relikte 

diesen vergessenen Ob-

alter Goldschmuck – fein 
gearbeitete Erbstücke, die 

nächsten weitergereicht 
wurden, aber aus den 
unterschiedlichsten Grün-
den aus dem Bewusstsein 
der Familie verschwunden 

beiseitegelegt, um sie vor 

den Augen der Welt zu 
schützen, oder sie gin-
gen in den Wirren eines 

Diese Fundstücke reprä-

mehr als nur ihren ma-

Träger von Geschichten 
und Erinnerungen, ein-

Menschen, die sie einst be-
saßen, von den Momenten 
des Glücks, der Trauer oder 
der Liebe, die sie begleite-

oder jedes Armband kann 
eine eigene Geschichte 
erzählen – von der Urgroß-

-
ren Anlässen ihr feinstes 
Schmuckstück trug, bis hin 
zum Urgroßvater, der einen 
Ring als Zeichen ewiger 

-
stücke sind somit nicht nur 
wertvolle Gegenstände, 
sondern auch Zeugnisse 
der Familiengeschichte, die 
ein unschätzbares Gefühl 
der Zugehörigkeit und der 

Mehr noch, sie sind sicht-
bare Zeichen der Liebe 
und Wertschätzung, die 

In jedem Stück schwin-
gen die Anerkennung und 
der Respekt mit, den die 

für ihre Liebsten empfan-

waren nicht nur zur Zierde 
gedacht, sondern auch 
als Vermächtnis, als eine 
Art, Liebe und Erinnerung 
über die Grenzen der Zeit 

 Die Entdeckung solcher 
Erbstücke während des 

die Frage auf, wie wir 
mit diesen Vermächt-

Angesichts steigender 
Goldpreise, angetrieben 

erscheint der Verkauf von 
-

werden können – sei es für 
Bildung, die Erfüllung eines 

Darüber hinaus kann der 
Verkauf solcher Erbstücke 

gegen Diebstahl dienen, 
indem potenzielle Ziele 

des Frühjahrsputzes und 
die Entscheidung über das 
Schicksal der gefunde-
nen Schätze bieten eine 

den Wert, den wir Dingen 
beimessen, und über die 
Bedeutung von Erinne-

Der Verkauf dieser Stücke 
kann eine Brücke zwischen 
der Wertschätzung für 
das Vergangene und der 

Der Frühjahrsputz ist 
jedoch mehr als eine 
materielle Entrümpelung; 
er ist ein Akt der persön-
lichen Erneuerung, der uns 
dazu anregt, unser Leben 

bewusst entscheiden, was 
wir behalten und was wir 
loslassen, können wir uns 
auf das Wesentliche kon-
zentrieren und ein erfüllte-

 In diesem Sinne ist der 
Frühjahrsputz eine Meta-
pher für das Leben selbst, 
eine Erinnerung daran, 
dass Wachstum und Er-
neuerung ständige Be-

von materiellen Bindungen 

neue Möglichkeiten und 

Reinigung und Neuord-
nung ist eine Einladung, 
die Vergangenheit zu 
ehren, während wir uns 

Frühjahrsputz jeden von 
uns, diese Zeit als Gelegen-
heit zu sehen, nicht nur 

auch unser Leben zu ent-
rümpeln und neu zu ge-

der wir das Alte loslassen 

-
nung und Möglichkeiten 

Durch Sonnenstrahlen inspiriert
Unter dem Glanz der Sonnenstrahlen

Krefeld: Königstraße 91, 47798 Krefeld Tel.: 2151/3600761 
Mo.-Fr. : 09:00 - 13:00 + 14:00 - 17:00  | Sa.: 10:00 - 14:00 

Moers: Neumarkt 5, 47441 Moers  Tel.: 02841/8878588
Mo.-Fr. : 09:00 - 13:00 + 14:00 - 18:00  | Sa.: 10:00 - 14:00 

Neuss: Büchel 3, 41460 Neuss Tel.: 02131/4080878
Mo.-Fr. : 09:00 - 13:00 + 14:00 - 17:00  | Sa.: 10:00 - 14:00

Kempen: Burgstraße 13, 47906 Kempen Tel.: 02152/
8956070 Mo.-Fr. : 09:00 - 15:00   Sa.: 10:00 - 13:30

Viersen: Hauptstraße 22, 41747 Viersen Tel.: 02162 / 
8198883 Mo.-Fr. : 09:30 - 17:00   Sa.: 10:00 - 14:00
_____________________________________________________

Unser Kerngeschäft konzentriert sich auf den 
Ankauf von Gold in allen Formen, jedoch bieten 
wir als ergänzenden Service auch den Ankauf 
weiterer hochwertiger Materialien an:
1. Jeglicher Schmuck – ob aus Gold, Silber oder Platin, 

besetzt mit Edelsteinen oder Diamanten. Diamanten und 

Edelsteine werden separat vergütet.

2. Dentalgold, einschließlich der daran haftenden Zähne, 

sowie Zahnprothesen, die mit Goldzähnen versehen sind.

3. Luxusuhren (Rolex, Breitling, Cartier, OMEGA, u.a.), auch 

ohne Dokumente/defekt + Taschenuhren. 

Weitere Luxusmarken willkommen.

4. Gold- & Silberbarren/Münzen, einzeln/Samml., ver-

packt/lose, auch beschädigt. Alle Hersteller willkommen.

5. Silb./versilb. Besteck (komplett/Teile) auch ungeputzt.

6. Edelmetalle (inkl. Rhodium, Platin, Palladium) als 

Schmuck-/Zahnreste, Bruchgold, Rohplatten & Drähte.

7. Versch. Luxusgüter, u.a. Dupont-Feuerzeuge & Mont-

blanc-Schreibgeräte. Weitere Luxusartikel willkommen.

Wir sind an kompletten Erbschaften, Nachlässen und 
Sammlungen interessiert. Zahnärzte und Krematorien 
mit größeren Mengen Zahngold sind eingeladen, 
Kontakt aufzunehmen.
Zögern Sie nicht, uns Ihre Gegenstände 
anzubieten – eine Anfrage ist völlig unverbindlich. 

EXKLUSIV BEI UNS:
Professionelle Goldbewertung!
Zerstörungsfreie, schnelle und saubere 
Analyse dank modernster 
Röntgenfluoreszenz-Technologie.

Wie funktioniert Goldankauf?
Goldankauf basiert auf Materialwert, außer bei Antik-/
Markenschmuck und Luxusuhren, die mehr wert sein 
können. Kein Versand nötig; Analyse erfolgt vor Ort. 
Besuch unverbindlich, dauert nur Minuten.

Wenn die Sonnenstrahlen zum Aufräumen motivie-
ren, entdeckt man manchmal goldene Fundstücke, 
die zwischen alten Werkzeugen und ausgemusterten 
Möbeln versteckt sind.
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Heilpraxis für bewusstes Leben 
Silke Novotny - Heilpraktikerin

Mülhauser Str. 33 - 47906 Kempen
Fon 0 21 52 / 80 99 031
info@naturheilpraxis-novotny.de
www.heilpraxis-bewusstes-leben.de

Wohlbefinden 
im Alltag

REIKI-BehandlungenIndividuelle LebensbegleitungEntspannungsmassagen

Online-Beratung

Es gibt nur eine falsche Sicht der Dinge: 
der Glaube, meine Sicht sei die einzig richtige.

(Nagarjuna)
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www.kempener-tanztreff.de
St. Huberter Str. 25b - 47906 Kempen 

Tel. 0 2152 - 9 12 12 0
Mobil: 0157 - 70 39 63 32

2016

Excellence

Die Tanzschule für Jung und Alt.

Kempener

Tanzen
macht

Spass! 

Gemeinsam
fit ins 

Frühjahr!
Klassische Tanzkurse, Bewegungstanz, Fitness: 

für Kids, Teens, Erwachsene, Senioren, Single oder Paare, 
besondere Menschen (m.e.g.Behinderung), Rollstuhltanz

www.derfellprofi.de

Naturkost für  Hunde & Katzen 

…der Gesundheit zuliebe.

� Tiernahrung ohne Zusatzstoffe
� Ernährungsberatung
� Fell- und Kot-Analyse
� Darmgesundheit

Interessiert? 

Ruf mich gerne an. 

Telefon: 
0175 - 83 83 100

Bernadette Scharfenberg
47906 Kempen

Turnerschaft

MütterFit mit
Kinderwagen 

Tönisvorst. Der Kurs mit
Kind und Kinderwagen,
draußen an der frischen
Luft, den die Turnerschaft
St. Tönis anbietet, ist der
optimale Einstieg, um
nach der Entbindung ge-
sund und schnell wieder
fit zu werden.
Das Ganzkörpertraining in
der Natur ist abwechslungs-
reich, motivierend und ganz
auf Mütter nach der Geburt
zugeschnitten. Es ist eine
Kombination aus Konditi-
ons-, Kräftigungs- und Be-
weglichkeitstraining, auch
der Austausch kommt nicht
zu kurz.
Bei Interesse ist es möglich
eine Probestunde zu ma-
chen. Treffpunkt ist jeden
Dienstag um 9.30 Uhr am
Vereinsheim der Turner-
schaft St. Tönis, Cornelius-
straße 25c in St. Tönis.
Weitere Infos über die Ge-
schäftsstelle, Telefon 02151-
701861, E-Mail: mail@tur
ner schaft1861.de, www.tur
nerschaft1861.de.

�

Info-Veranstaltung

Von Windeln
und Töpfchen 

Tönisvorst. Eine Info-Ver-
anstaltung zum Thema
Sauberkeitsentwicklung
beim Kind bietet das städ-
tische Familienzentrum
„Drei-Käse-Hoch“ in Ko-
operation mit dem Katho-
lischen Forum am Mon-
tag 18. März, an. 
Von 14.30 bis 16.45 Uhr
geht es unter anderem um
die Frage, wie man das ei-
gene Kind beim Sauber-
und Trockenwerden unter-
stützen kann. Oder aber
wann der richtige Zeitpunkt
dafür ist - und wie Eltern
ihn erkennen können. 
Referentin ist die zertifi-
zierte Familienbegleiterin
Agnes Adelheid Albert vom
Katholischen Forum für Er-
wachsenen- und Familien-
bildung Krefeld Viersen e.V.
Die Kosten übernimmt das
städtische Familienzentrum
Drei-Käse-Hoch, Bruckner-
straße 16, in Vorst, wo man
sich unter Telefon 02156/
7242 anmelden kann. 

�

NABU sucht Helfer

Amphibienschranken öffnen
und schließen

Kempen. Wenn Amphibien zwischen Winterquartier, Laichgewässer und Sommer-
quartier hin und her wandern, sind die gefährdet, weil sie gelegentlich auch Stra-
ßen überqueren müssen. Der Naturschutzbund (NABU) hat zum Schutz der Tiere
Schranken installiert, die morgens und abends während der Wanderzeiten geöffnet
bzw. geschlossen werden müssen und würde sich über Unterstützung bei dieser Auf-
gabe freuen. Einsatzzeiten sind morgens ab 8 Uhr und abends ab Beginn der Däm-
merung. Einsatzort ist Kempen und Umgebung. Weitere Informationen erhalten
Interessierte bei der Freiwilligenagentur Kempen per E-Mail an freiwilligenagen
tur@kempen.de oder dienstags und freitags von 10 bis 12 Uhr telefonisch unter
02152/917-1031.                                                                                                       �

Nächster Veranstaltungskalender der Stadt Kempen in Arbeit

Der Frühling kommt – und 
mit ihm die schönsten 

Veranstaltungen 
Kempen. So langsam
wird es draußen wieder
schön, der Frühling hält
Einzug. Und mit ihm die
vielleicht schönsten Ver-
anstaltungen, die Kem-
pen zu bieten hat. Am
6./7. April lädt der Wer-
bering zum „Königlichen
Frühling” ein, einen Mo-
nat später folgen Alt-
stadtfest und Highland-
Games. Eine perfekte
Übersicht über alles, was
in Kempen los ist, liefert
die nächste Ausgabe des
Veranstaltungskalenders,
den die Stadt Kempen
gemeinsam mit dem AZ
Medienverlag in diesen
Tagen vorbereitet.

Pünktlich mit der nächsten
Niederrhein im Blick, die
am 22. März  erscheint,
kommt der offizielle Veran-
statungskalender der Stadt
Kempen heraus, wie ge-
wohnt im handlichen Zei-
tungsformat mit allen
wichtigen Terminen und
zugehörigen Infos für das
zweite Quartal 2024.

Wer noch Termine be-
kanntgeben möchte, sollte
sich beeilen: eine kurze
Mail an den Verlag unter
nib@az-medienverlag.de
mit Datum, Uhrzeit, Veran-
staltung und Veranstal-
tungsortund schon erreicht
man ca. 50.000 Leser. 

Bis zum 7. März
eintragen

Natürlich kann man den
Termin auch weiterhin
selbst auf der Homepage
der Stadt Kempen eintra-

gen. Wegen der baldigen
Erscheinung sollte der Ein-
trag in den Online-Kalender
unbedingt bis zum 7. März
erfolgen. Nur so ist ge-
währleistet, dass der Termin
auch seinen Weg in die ge-
druckte Ausgabe findet. 
Inserenten, die dieses at-
traktive Umfeld nutzen
möchten, um sich mit einer
Anzeige zu positionieren,
sind ebenfalls beim AZ Me-
dienverlag unter nib@az-
medienverlag.de an der
richtigen Adresse.          �
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Fortsetzung von Seite 1
Krefelder Gartenwelt feiert 20-jähriges Jubiläum 

Wer wird der oder die 
einmillionste Besucher/in?

Neueste Trends für Heim und Garten gehören zum Angebot.

Die Krefelder Gartenwelt
blickt stolz auf ihre 20-jäh-
rige Geschichte zurück. Das
Jubiläum ist nicht nur An-
lass zur Rückschau, sondern
auch Ansporn für die Zu-
kunft. Der Lifestyle-Markt
bleibt eine Veranstaltung
für Genießer, Paare, Freun-
de und Freundinnen und
die ganze Familie. Zu Be-
ginn noch auf dem Sprö-
dentalplatz zu finden, ist
die Gartenwelt nun schon
seit vielen Jahren auf der
Krefelder Rennbahn zu
Hause und erfreut sich ste-
tig wachsender Beliebtheit.
Besucher sind herzlich ein-
geladen, das Jubiläum der
Krefelder Gartenwelt mit-
zufeiern. Weitere Informa-
tionen, das vollständige
Programm und Tickets sind
auf der Website  www.re-
nomueller.de zu finden. 

�
Service

Auf der  Gartenwelt erwar-
tet  die  Gäste  ein umfang-
reicher Besucherservice.
Ein kostenloser EC-Service
am Infopoint  ermöglicht
das Abheben  von Bargeld,
und der Depotservice er-
leichtert das bequeme  Ab-

holen der Einkäufe am Ein-
gang mit dem PKW.

Parken
Unmittelbar am Veranstal-
tungsgelände stehen Flä-
chen zum Parken zur Ver-
fügung.
Am Samstag und Sonntag
erreicht man die Garten-
welt bequem und kostenlos
mit dem Shuttle-Service:
Von 10 Uhr bis 18.30 Uhr
pendelt ein Shuttlebus alle
15 Minuten zwischen der
Rennbahn und dem Sprö-
dentalplatz, Zufahrt Sprö-
dentalstraße / Ecke
Hardenbergstraße. Dieser
Bus bringt Besucher  direkt
zum Eingang der Garten-
welt und wieder zurück
zum Parkplatz.

Öffnungszeiten
Freitag, 22. März, 12 bis 18
Uhr 
Samstag, 23. März, 10 bis
18 Uhr
Sonntag, 24. März, 10 bis
18 Uhr

Adresse
An der Rennbahn 4, 47800
Krefeld

Eintrittspreise
Ticket:  Erwachsene 10 EUR
Online-Tickets und weitere
Informationen unter:
www. renomueller.de/event
/krefelder-gartenwelt/ Kin-
der bis 18 Jahre haben
freien Eintritt.
Angeleinte Hunde sind auf
der Gartenwelt willkom-
men.                               �

NiB-Gewinnspiel

5x 2 Freikarten 
zu gewinnen

Mit ein bisschen Glück kann man die „Krefelder
Gartenwelt” gratis erleben. NiB verlost in Koope-
ration mit dem Veranstalter 5x 2 Freikarten. 
Eine einfache E-Mail bis zum 6.3.24 an nib@az-
medienverlag.de genügt; das Los entscheidet!   

�

Workshop für 
Kinder

Insekten-
hotels bauen

Grefrath. Das Nieder-
rheinische Freilichtmu-
seum des Kreises Viersen
bietet in den Osterferien
am Mittwoch,  27. März,
ab 10.15 Uhr einen Krea-
tivworkshop an. 
Teilnehmen können Kinder
im Alter von acht bis zwölf
Jahren – auch ohne erwach-
sene Begleitung. Unter dem
Titel „Fly INN“ gestalten die
Kinder gemeinsam mit der
Künstlerin und Pädagogin
Andrea Fischer unterschied-
liche Insektennisthilfen aus
Naturmaterialien mit bun-
ten Farben.
Eine Anmeldung ist unter
der Telefonnummer 02158-
91730 erforderlich. Die Teil-
nahme an der dreistündigen
Veranstaltung kostet 15 Eu-
ro pro Kind einschließlich
Material. Bitte einen kleinen
Pausensnack und eine Trink-
flasche mitbringen.
Weitere Informationen zu
den Veranstaltungen des
Niederrheinischen Freilicht-
museums finden Interes-
sierte unter www.kreis-vier
sen.de/themen/freizeit/nie
derrheinisches-freilichtmu
seum 

�

bunt
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Harnsäurespie-
gel im Blut. Äpfel sorgen

daher für eine gesunde Ver-
dauung, gelten als hilfreich
bei Gicht, Rheuma, Überge-
wicht und Hautekzemen.

Auch als Kosmetik 
geeignet

Wintermüde Haut? Mit die-
ser Maske ist die Haut im Nu
wieder munter! 100 g gerie-
bene Äpfel, 100 g Joghurt
und etwas Weizenstärke
gründlich verrühren. Maske
auf das Gesicht auftragen,
20 Minuten auf der Haut
einwirken lassen, anschlie-
ßend abwaschen. Bei trocke-
ner Haut kann man einen
Teelöffel Bienenhonig dazu-
geben.                              �

Die beste Medizin von Dr. Apfel...

Wie gesund Äpfel sind, haben die Engländer in ihrem
Sprichwort „An apple a day, keeps the doctor away!“
trefflich auf den Punkt gebracht. In der Tat sind Äpfel
eines der besten natürlichen Heilmittel, die wir ken-
nen.  Und was Dr. Apfel auf der Beliebtheitsskala
dann endgütig nach oben katapultiert: im Gegensatz
zu so mancher Medizin schmeckt er auch noch her-
vorragend.

Gesunde Verdauung
Keine Frucht kommt Durch-
fall und Darmentzündungen
besser bei. Das hat zwei
Gründe: einmal die Gerb-
stoffe im Apfel. Sie wirken
entzündungshemmend. Und
zum anderen die Pektine. Sie
haben die Fähigkeit, im
Darm Cholesterin zu binden.
Das hilft dabei, Arterioskle-
rose vorzubeugen.

Eisenlieferant
Ein Apfel enthält rund ein
Milligramm Eisen und liefert
gleich noch Vitamin C mit,
damit das Eisen auch gut
von unserem Körper aufge-
nommen werden kann. Ei-
senmangel lässt uns schnell
frieren, macht müde, Kopf-
schmerzen und blass. Kon-
zentrieren fällt schwer.
Eisenmangel gehört zu den
häufigsten Mangelerschei-
nungen. 

Mineralstoffe
Äpfel versorgen den Körper
zudem mit lebenswichtigen
Mineralstoffen: In ihnen ste-
cken neben Eisen Phosphor,
Kalium, Kalzium, Magne-
sium. Dazu kommen die Vi-

tamine C, E, B1 und B2.
Schutz vor Demenz

Der im Apfel enthaltene
Wirkstoff Quercetin erhöht
die Gedächtnisleistung und
wirkt vorbeugend bei De-
menz und Alzheimer. Grund:
Das Quercetin fängt freie
Radikale ein. Das sind ag-
gressive Sauerstoffatome,
die bei Stress, durch Rau-
chen, ungesunde Ernährung,
hohe UV-Strahlung entste-
hen und die Zellen schädi-
gen. Quercetin macht die
freien Radikalen unschäd-
lich. 

Gut bei Stress
Menschen in Stresssituatio-
nen leiden oft unter Kopf-
schmerzen, Kreislaufstör-
ungen und einem schwa-
chen Immunsystem. Neben
dem Quercetin helfen die im
Apfel enthaltenen Vitamine
C sowie Folsäure dem Körper
in stressigen Situationen. Die-
se Vitamine stärken die Im-
munabwehr, lindern Kopf-
schmerzen, beruhigen.

Gegen freie Radikale
Das Quercetin gilt als krebs-
vorbeugend, da es verhin-

dert, dass Zellen
durch zu hohe Konzentra-
tionen freier Radikale ge-
schädigt werden. Besonders
bei Dickdarmkrebs scheint
ein regelmäßiger Apfelkon-
sum eine vor- beugende
Wirkung zu ha-ben. 

Entgiftung
Ein ganzer Apfel wirkt ent-
giftend und fördert eine ge-
sunde Darmflora. Haupt-
wirkstoffe sind Ballaststoffe
wie Pektine und Zellulose, die
in hoher Konzentration in
der Apfelschale vorkommen.
Pektine verkürzen die Darm-
passage und können Schwer-
metalle (zum Beispiel Blei)
und andere Gifte im Darm
binden. Apfelsäure senkt den

Ke
mp

ene
r OBSTGUT HARDT

ST. TÖNISER STR. 131, 47906 KEM
PE

N

Gut für Körper und Seele

Die beliebtesten Äpfel!
Elstar: 
süsslich-aromatisch, ur-
sprünglich aus den Nieder-
landen. Schale grünlich-
gelb bis orangerot, saftiges
Fruchtfleisch. Genussreif ab
Ende September bis Mai.

Braeburn:
Mittelgroßer, süßer Apfel
aus Neuseeland. Festes
Fruchtfleisch, gelbe bis
orangerote Schale. Genuss-
reif ab November bis Mai.

Jonagold:
Großer, süßlicher Apfel aus
den USA. Saftiges Frucht-
fleisch, gelbgrüne bis rötli-
che, glatte Farbe. Genuss-
reif ab September bis Juli.                             

www.kempener-obstgut.de

Metallbau � Sicherheitstechnik
Edelstahlverarbeitung

www.metallbau-hox.de 
Kempen-St. Hubert · Breite Straße 38 · Tel. 02152/73 40 · Fax 02152/8145

Metallbau GbR

Kempen. (wil) Die Stadt-
werke Kempen haben
einen neuen Geschäfts-
führer. Zum 1. April
übernimmt Daniel Banz-
haf die Leitung der städ-
tischen Tochtergesell-
schaft. 
Eine der wichtigsten Auf-
gaben, die auf das Unter-
nehmen zukommen wer-
den: die Stadtwerke befin-
den sich, so Bürgermeister
Christoph Dellmans anläss-
lich der Vorstellung des
neuen Geschäftsführers, in
einem “Markterkundungs-

verfahren”. Ziel sei es zu
prüfen, ob “eine strategi-
sche Partnerschaft” mit
einem größeren Energie-
versorgungsunternehmen
in Betracht kommt. 
Die Transformation hin zu
erneuerbaren Energien wol-
len die Stadtwerke bis 2030
zu  30 Prozent und bis 2040
zu 80 Prozent bewältigt
haben, erläuterte Prokurist
Rüdiger Leibauer. Dies und
die  Auswirkungen des
Ukraine-Kriegs stellen die
Stadtwerke Kempen vor
schwierige Aufgaben.  “Fri-

sches Kapital”, so formu-
lierte es Prokurist Tobias
Birkmann, und der Transfer
von Know-How und Tech-
nologie könnten in dieser
Lage hilfreich sein. 
“Wir haben zunächst einmal
die Fühler ausgestreckt”, so
Bürgermeister Dellmans,
“die Entscheidung soll noch
in diesem Frühjahr fallen.”
Offenbar in dieser Frage
gab es mit dem bisherigen
Geschäftsführer des Hauses,
Siegfried Ferling, keinen
Konsens. Folge: Ferlings,
der die Stelle seit 2010 in-

nehatte, musste seinen
Schreibtisch räumen. Bis
zum Vertragsende am 30.
März 2025 ist er nun freige-
stellt.
Der neue Mann Daniel
Banzhaf, der zusammen mit
den beiden Prokuristen Lei-
bauer und Birkmann als
“starkes Trio” die Stadt-
werke, ihre 122 Mitarbeiter
und rund 50.000 Kunden in
eine sichere Zukunft führen
soll, arbeitet seit sieben Jah-
ren bei den Stadtwerken So-
lingen, zuletzt als kaufmän-
nischer Leiter und Hauptab-
teilungsleiter Strategie und
Digitalisierung.
Der 47-jährige ist verheira-
tet, hat einen Sohn und eine
Tochter und lebt in Düssel-
dorf. Linksrheinisch, wie er
betont, die kurze Strecke
von dort aus will er künftig
täglich fahren. 
“Ich freue mich auf die Auf-
gabe, die Stadtwerke Kem-

pen weiterzuentwickeln. Ich
gestalte gerne und gebe
gern Impulse”,  so der stu-
dierte Betriebswirt, der in
seiner Freizeit wandern geht

und Badminton und Squash
spielt. Bei der Entscheidung
für die neue Stelle, so sagt er
lachend, hätten  „Herz und
Verstand“ Ja gesagt.         �

Stadtwerke Kempen trennen sich von Siegfried Ferling

Neuer Geschäftsführer ab 1. April

Bürgermeister Dellmans, der zugleich Vorsitzender des
Aufsichtsrats ist,  wünschte dem neuen Geschäftsfüh-
rer Daniel Banzhaf (r.) eine glückliche Hand bei allen Auf-
gaben.
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Aus Deco Team Gudat wird Wohndesign Hagenbrock

Neue Inhaber, 
bekannte Qualität 

Zum 1. März steht ein
Wechsel beim Deco Team
Gudat an. Stephanie und
Cedric von Tecklenburg
übernehmen das be-
kannte Kempener Raum-
ausstatterunternehmen.
Aus „Deco Team Gudat“
wird „Wohndesign Ha-
genbrock“.  

Kempen (bit). Noch heißt
es an der Kleinbahnstraße
45 in Kempen „Deco Team
Gudat“, das wird sich aber
mit dem 1. März ändern.
Udo Gudat und seine Frau
Beatrix ziehen sich nach 16
Jahren der Selbstständigkeit
aus dem Unternehmen in

den Ruhestand zurück. Ihre
Nachfolger sind Stephanie
und Cedric von Tecklenburg.
Die Übernahme feiert das
Ehepaar am 2. März von 10
bis 14 Uhr mit einem Um-
trunk in den Geschäftsräu-
men an der Kleinbahnstraße
45. „Die Kunden müssen sich
eigentlich nur an den neuen
Namen gewöhnen. Wir füh-
ren das Unternehmen in be-
währter Form weiter. Dazu
vergrößern wir das Sorti-
ment“, sagt der gelernte
Raumausstatter. Maßgefer-
tigter Insektenschutz, Out-
door-Lamellendächer und
Akustiklösungen, welche
zum Beispiel spezielle

Wandbilder mit textilen Be-
spannungen sein können,
werden das bestehende
Sortiment von Gardinen,
Dekostoffen, innenliegen-
dem Sonnenschutz, Plissees,
Kissen, Designbodenbelä-
gen, Teppichen sowie der
Polsterei in Zukunft ergän-
zen. 
Das Paar hatte sich im ver-
gangenen Jahr bereits
selbstständig gemacht, al-
lerdings zunächst ohne ei-
gene Räumlichkeiten. Dass
es die Rheinberger nach
Kempen führte verdanken
sie einem Außendienstler,
der den Kontakt zu Udo
Gudat herstellte. „Der Au-

ßendienstler erzählte uns
Anfang des Jahres, dass Udo
Gudat in Kempen sein Ge-
schäft schließen und in den
Ruhestand gehen wollte“,
berichtet Cedric von Teck-
lenburg. Es gab ein erstes
Telefonat, dem ein Kennen-
lernen in Kempen folgte.
„Die Chemie stimmte direkt
und es stand innerhalb kür-
zester Zeit fest, dass Cedric
von Tecklenburg mein
Nachfolger werden würde“,
sagt Udo Gudat, der seiner-
zeit selber das Gardinen-
haus Kempen, wie es einst
hieß, übernahm.
Er baute es in den vergan-
genen acht Jahren zu dem
heutigen Unternehmen aus,
das weit über die Grenzen
von Kempen hinaus gefragt
ist. Er wird seinen Nachfol-

gern auch noch bis zum
Sommer zur Seite stehen
und erst dann wirklich sei-
nen Ruhestand antreten.
„Mir fällt es nicht einfach,
aufzuhören. Daher freut es
mich umso mehr, dass ich
engagierte Nachfolger ge-
funden habe, die ich in den
ersten Monaten noch unter-
stützen werde“, sagt Udo
Gudat. Unter dem neuen
Namen treffen die Kunden

auf den gewohnt guten Ser-
vice und die hervorragende
fachliche Beratung. Stepha-
nie und Cedric messen vor
Ort bei den Kunden auf,
damit Gardinen, Deko, Bo-
denbeläge, Insektenschutz
und Co. auf den Millimeter
genau passen. Auch der Ser-
vice der Gardinen- und De-
kostoffreinigung gehört
weiterhin zu den Angeboten
des Kempener Fachgeschäf-
tes. �

Info
Wohndesign Hagenbrock, 

Kleinbahnstraße 45 in Kempen.
Öffnungszeiten: 

Montags bis freitags von 10 bis 17 Uhr sowie 
samstags nach telefonischer Vereinbarung. 

Kontakt: Telefon 02152/54236, 
Mail: info@wohndesign-hagenbrock.com.

Udo Gudat mit Frau Beatrix (v.l.) freuen sich mit den neuen Inhabern Stephanie und
Cedric von Tecklenburg bei der Übergabe zum 1. März 2024.

Engerstraße/Ecke Burgstraße

44 Meter bunte Fotos
Kempen. Die Fassade des leer stehenden Hauses an der Engerstraße 12, Ecke Burg-
straße 2/2a/2b stellte bislang kein schönes Bild im Herzen der Innenstadt dar. Auf Ini-
tiative der Wirtschaftsförderung der Stadt Kempen entstand in Zusammenarbeit mit
dem Kunstverein Kempen e.V., der die Bildmotive zur Verfügung gestellt hat, die Fo-
tosammlung „Kempener Wahrzeichen und Niederrheinische Landschaften“. Die Wer-
beagentur Vennekel & Partner hat die Fotos auf 44 Meter Alu-Verbundplatten
produziert. Die Fassadenverkleidung an dem Ladenlokal auf der Ecke nicht ange-
bracht, da dort in Kürze ein Pop Up Store eröffnet.                                                    �

„Plauderkasse“ bei REWE und EDEKA

Für Leute, die sich Zeit 
lassen wollen

Kempen. In den Ein-
kaufsmärkten REWE und
EDEKA in Kempen findet
man jetzt eine Plauder-
kasse für Menschen, die
sich an der Kasse gerne
Zeit lassen.

Der Gedanke hinter dem
Konzept ist eine positive
und entspannte Einkaufser-
fahrung zu bieten, aber
auch die Bekämpfung von
Einsamkeit. Viele Men-
schen, vor allem ältere,
kennen das Gefühl von Ein-
samkeit, und der Einkauf
stellt oft den einzigen Kon-
takt zur Umwelt dar. Die
Plauderkasse schafft neue
Kontaktmöglichkeiten und

bietet Zeit für Gespräche
und „Langsamkeit“. 
Die Mitarbeiter nehmen
sich Zeit, um mit den Kun-
den zu sprechen und deren
Fragen zu beantworten.
Zudem möchte man die
Kassensituation mit mehr
Ruhe anbieten, um z.B. die
Geldbörse zu finden oder

den Einkauf wieder in den
Wagen zu räumen. Jeder
Kunde kann sich individuell
für oder gegen die Plauder-
kasse entscheiden.

Die Plauderkasse ist ein Ge-
meinschaftsprojekt. Die Se-
niorenberatung der Stadt
Kempen hat die Initiative
und die Koordination des
Projektes übernommen, die
Einkaufsmärkte REWE und
EDEKA haben die Umset-
zung vor Ort und die Ein-
richtung mit fester Zeiten
vereinbart und das IDEEN-
WERK.NRW hat die kreative
Beratung, Gestaltung und
Umsetzung übernommen. 

�

Die Plauderkasse ist mitt-
wochs und donnerstags in
der Zeit von 10 bis 13 Uhr
geöffnet und ist mit diesem
Schild gekennzeichnet.
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Sparkasse Krefeld zieht eine Bilanz des Geschäftsjahrs 2023:

Lange Phase der Null- und 
Negativzinsen gut verkraftet 

Der Vorstand der Sparkasse Krefeld: Vorstandsvorsit-
zender Lothar Birnbrich (Mitte) mit  Jochem Dohmen
und Volker Schramm.

Niederrhein. „Nach lan-
ger Zeit des Null- und
Negativzinses nahm da-
bei die Normalisierung
des Zinsniveaus herausra-
genden Einfluss auf unser
Geschäftsergebnis. Sie
war bestimmende Ein-
flussgröße sowohl für das
Anlageverhalten unserer
privaten Kundschaft als
auch für die Kreditnach-
frage von Unternehmen
bzw. Selbständigen oder
von Immobilienfinanzie-
rungen“, bilanziert die
Sparkasse Krefeld das Ge-
schäftsjahr 2023.  Vor-
standsvorsitzender Lothar
Birnbrich: „Wir sind
stolz, in diesem schwieri-
gen Marktumfeld viele
Herausforderungen ge-
meistert zu haben. So-
wohl aus wirtschaftlicher
Sicht als auch in unserer
Rolle als Impulsgeber für
die heimische Region
können wir dem zurück-
liegenden Geschäftsjahr
das Prädikat „gut“ verlei-
hen.“
Im Rahmen der jährlichen
Bilanzpressekonferenz
nannte der Vorstand Kenn-
zahlen, die zeigen: Die Spar-
kasse Krefeld hat die starken
wirtschaftlichen Belastun-
gen, die aus der langen
Phase des Null- und Nega-
tivzinsniveaus resultieren,
gut verkraftet. Der Jahres-
überschuss konnte von 5,5
Mio. EUR auf 7,8 Mio. EUR
gesteigert werden.

Kundenkredite
Im folgenden einige Aus-
züge aus der Bilanz. Das
Kreditvolumen stieg um 175
Mio. EUR, was einer Wachs-
tumsrate von 2,8  Prozent
entspricht. Zum Jahresende
2023 hatte die Sparkasse
Krefeld Kundenkredite in
Höhe von insgesamt 6,3
Mrd. EUR im Bestand. Vor-
sitzender Birnbrich: „Dabei
beobachten wir bei den Ge-
werbetreibenden in unserer
Region eine ausbleibende
Investitionsbereitschaft. Dies
ist auch ein Ergebnis der
Verunsicherung in Bezug
auf die wirtschaftlichen
Aussichten.“ Die Aufgabe
der Sparkasse sei die Beglei-

tung der Unternehmen und
Selbständigen durch diese
Phase der Herausforderun-
gen. „Wir führen in diesem
Zusammenhang regelmäßig
zahlreiche Gespräche, um
die Unternehmer:innen bei
den notwendigen Anpas-
sungen, insbesondere bei
den Themen Nachhaltigkeit
und Digitalisierung, zu un-
terstützen. Wir verstehen
uns als ganzheitlicher Trans-
formationsbegleiter der Un-
ternehmen. Hierfür bilden
wir gezielt Betreuerinnen
und Betreuer in einem Zerit-
fikatslehrgang „Sustainable
Finance“ aus“.

Immobilien
Birnbrich weiter: “Sehr zu-
frieden sind wir mit der Ent-
wicklung der Immobilien-
finanzierungen. Der Bestand
privater Wohnungsbaukre-
dite erhöhte sich um 91 Mio.
EUR. Dies ist ausgesprochen
positiv, da sich die Rahmen-
bedingungen für Eigennut-
zer und Investoren in Bezug
auf Immobilienfinanzierun-
gen im Vergleich zum Vor-
jahr verschlechtert haben.” 

Der Markt für Neubaufinan-
zierungen sei  aufgrund der
stark gestiegenen Neubau-
kosten und der Unsicherhei-
ten in den Lieferketten, in
Verbindung mit den gestie-
genen Kapitalmarktzinsen,
fast vollständig zum Erlie-
gen gekommen. Während
sich die Preise für den Neu-
bau eines selbstgenutzten
Einfamilienhauses deutlich
erhöhten, sanken die Preise
bei Bestandsimmobilien im
Segment der Einfamilien-
häuser und Eigentumswoh-
nungen im Geschäftsjahr
2023 deutlich um ca. 15
Prozent.
Eine interessante Prognose:
“Für Immobilieninteressierte
könnten sich in 2024 aus
dem Rückgang der Inflati-
onsrate, den Tarifabschlüs-
sen und dem sinkenden
Preisniveau für Bestandsob-
jekte neue Anreize entwi-
ckeln. Zudem existiert
weiterhin ein hoher Woh-
nungs- und Modernisie-
rungsbedarf, so dass wir auf
eine Stabilisierung der Im-

mobilienkreditnachfrage
hoffen”.

Hochwasserhilfe
Eine besondere Hilfe bietet
die Sparkasse  den Men-
schen an, die mit Grund-
wasserproblemen durch
drückendes Wasser in ihren
Häusern zu kämpfen haben.
Dazu hat sie ein Sofortkre-
ditprogramm „Hochwasser-
hilfe“ über zunächst 10
Millionen Euro aufgelegt.
Pro Familie können  bis zu
50.000 Euro für die Beseiti-
gung der Schaden beantragt
werden. Sicherheiten wer-
den nicht verlangt und der
Zinssatz ist mit 1,99 Prozent
äußerst günstig.

Anlagen
Prägendes Element für die
Entwicklung des  Kunden-
anlagevolumens in 2023
war das normalisierte Zins-
umfeld. Gerade in den ers-
ten 3 Monaten des Jahres
setzte ein bemerkenswerter
Run auf festverzinsliche
Wertpapiere ein, berichtete

der Vorstand. Im Ergebnis
übertrifft der Nettoabsatz in
Höhe von 373 Mio. EUR ) die
beiden bisher wertpapier-
stärksten Jahre 2021 (172
Mio. EUR) und 2022 (170
Mio. EUR) der Sparkasse
Krefeld. Insgesamt  konnten
knapp  1.700  neue  Kunden
für  das  Wertpapiergeschäft
gewonnen werden.

Bei den klassischen bilanz-
wirksamen Kundeneinlagen
gab es dagegen einen Rück-
gang auf 7.378 Mio. EUR.
Dies sei zum einen dem star-
ken Wertpapiergeschäft ge-
schuldet, andererseits sei die
Sparneigung, aber auch die
Sparfähigkeit bei Teilen der
Kundschaft inflationsbe-
dingt gesunken. “Die Mittel,
die während der Corona-
Pandemie zurückgelegt
wurden und uns in dieser
Zeit einen starken Einlagen-
zuwachs bescherten, müs-
sen von vielen Menschen
jetzt sukzessive für die Kos-
ten des täglichen Lebens
verwendet werden.” 

�

Halbfastenmarkt am 5. März

Eine große bunte
Wundertüte

wenn die Kempener Altstadt
in eine große bunte Wun-
dertüte verwandelt wird:
Das Warenangebot in der
Kempener Innenstadt ist an
diesem Tag besonders groß.
Es gibt Backformen, Tisch-
decken, Reinigungsproduk-
te, Blumenzwiebeln und
Stauden, Bekleidung, Kräu-
ter- und Gewürze, Dekora-
tions- und Kunsthand-
werksartikel, Lederwaren,
Damen- und Herrenacces-
soires, diverse Haushaltsarti-
kel und vieles mehr.
Abgerundet wird das Ange-
bot durch verschiedene Im-
biss-Stände, Feinkostspezia-
litäten und anderen Lecke-
reien. Der Wochenmarkt
findet an diesem Tag auf
dem Kirchplatz statt.      �

Kempen. Am Dienstag, 5.
März, ist es wieder soweit
- die Altstadt verwandelt
sich beim Halbfasten-
markt in einen der größ-
ten Freiluftbasare am
Niederrhein. Von 8 bis 19
Uhr locken Händler aus
ganz Deutschland mit al-
lerhand schönen, nütz-
lichen, außergewöhnli-
chen und köstlichen Din-
gen in die Kempener
Altstadt. 
Der Halbfastenmarkt findet
traditionell am dritten
Dienstag in der Fastenzeit
statt und gehört zusammen
mit dem Hubertusmarkt (im
November jeden Jahres) zu
den so genannten Kram-
märkten.
Die Niederrheiner lieben es,

Heute Abend in der Paterskirche

Preisträgerkonzert der
besten Talente 

Kempen. Die frisch ge-
kürten Preisträgerinnen
und Preisträger des Nach-
wuchswettbewerbes „Ju-
gend musiziert“ stellen
ihr Können am heutigen
Freitag, 1. März, mit
einem Konzert unter Be-
weis. 

Beginn ist um 18 Uhr im
Kulturforum Franziskaner-
kloster, Paterskirche, in der
Burgstraße 19 in Kempen.
Der Eintritt ist frei.

Die 16 Prämierten im Alter
von sechs bis 20 Jahren
spielen die Stücke, mit
denen sie im Wettbewerb
die vorderen Plätze belegt
haben. 
Für viele der Musikerinnen
und Musiker ist das Preisträ-
gerkonzert zugleich die Ge-
neralprobe: Sie vertreten
den Kreis Viersen beim Lan-
deswettbewerb, der in die-
sem Jahr vom 8. bis 12. März
in Köln ausgetragen wird. 

�
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Mitgliederversammlung beim Bürgerbus e.V.: im Bild
v.l. Heinz Mölters, Wolfgang Schouten (Geschäftsfüh-
rer), Brigitte Jacobs (Schriftführerin), Horst Dicken (1.
Vorsitzender), Heribert Motz (Kassenwart), Walter Plü-
cker und Manfred Hoffmann (2. Vorsitzender). Mehr
dazu auf Seite 13.

Der Kabarettist Christoph Sieber kommt am Donners-
tag, 14. März, zu einem Gastspiel nach Tönisvorst. 

Christoph Sieber in St. Tönis

Am Ende siegt der
Humor 

Tönisvorst. Auf Einladung
des Stadtkulturbundes Tö-
nisvorst kommt der Kaba-
rettist Christoph Sieber
am Donnerstag, 14.
März, zu einem Gastspiel
nach Tönisvorst. Er prä-
sentiert sein Programm
„WEITERMACHEN!“ um
20 Uhr im Forum Corne-
liusfeld in St. Tönis.

Die Welt ist voller Katastro-
phenmeldungen und da ist
es richtig und wichtig, dass
einer gegen den Irrsinn an-
spielt. In einer Welt der Un-
tergangsszenarien stellt
Sieber klar: Die Hoffnung
stirbt zuletzt. Am Ende siegt
der Humor. Aufgeben ist
keine Option.
Wie immer garniert Chris-
toph Sieber aktuelles politi-
sches Kabarett mit den
großen Themen unserer Zeit:
Fußball, Politik, Gesellschaft
und die Frage, warum
Nacktmulle so selten shop-

pen gehen. Das alles verziert
mit Gesang, Tanz und einem
ganzen Reigen von Figuren,
die mitten aus dem Leben
gegriffen sind. Es gibt ein
Wiedersehen mit Bäcker Hä-
berle, Charity-Dieter und
endlich kommt auch Siebers
langjährig verschollener
Bruder zu Wort.
Nicht nur wer Sieber aus
dem Fernsehen schätzt,
sollte ihn unbedingt mal live
erleben. Denn nichts macht
politisches Kabarett mehr
aus, als gemeinsam zu la-
chen, zu klagen, zu weinen
und nachher im Foyer zu-
sammen ein Bier zu trinken
im Wissen: Es geht weiter.

Der Eintritt kostet 29 Euro,
für Jugendliche 23 Euro. Ti-
ckets  gibt`s online über die
Website: stadtkulturbund-
toenisvorst.de. Die Abend-
kasse öffnet um 19 Uhr;
Einlass ist ab 19.30 Uhr. 

�

Bloggerin gibt Tipps

Bienvenue en 
Normandie! 

Tönisvorst. Der Frühling
steht vor der Türe und
damit wächst bei vielen
auch die Reiselust. Ein be-
liebtes Urlaubziel ist
dabei ohne Zweifel die
Normandie: Im Norden
Frankreichs gelegen, kann
diese Region aufwarten
mit zahlreichen touristi-
schen Attraktionen, wie
den typischen steilen
Klippen und Sandsträn-
den, romantischen Fach-
werkstädtchen, aber auch
mit moderner Architek-
tur. Die bekannten Köst-
lichkeiten nicht zu ver-
gessen, wie den drei gro-
ßen C: Calvados, Ca-
membert, Cidre. 
Tipps abseits der ausgetrete-
nen Pfade will Journalistin,
Buchautorin und Reisefoto-
grafin Hilke Maunder geben.
Madame Maunder, wasch-
echte Hamburgerin (Jahr-
gang 1961) mit ganz viel
Frankreich im Herzen,
wohnt den Großteil des Jah-
res in Frankreich, besucht
aber im Frühling und im
Winter stets auch ihre alte
Heimat. Auf Einladung des
Fördervereins der Stadtbü-
cherei Tönisvorst kommt sie
auch nach Tönisvorst, um
bei einem Bildvortrag
kenntnisreich die ein oder
andere Touren-Idee zu ge-
ben.  
Die Veranstaltung findet
statt am Freitag, 8. März, ab
19.30 Uhr, Ratssaal, Hoch-
straße 20a, im Stadtteil St.
Tönis. Tickets zu 10 Euro gibt
es  bei der Stadtbücherei Tö-
nisvorst, Telefon: 02151/
999-202 oder buecherei@
toenisvorst.de. Zum Probie-
ren gibt es Cidre und Ca-
membert. 

�

Frühjahrsputz in Tönisvorst: „Tag der sauberen Apfelstadt“

„Einfach vorbeikommen
und mitsammeln”

Tönisvorst. Die Aktion
„Tag der sauberen Apfel-
stadt“ wird seit vielen
Jahren regelmäßig von
der Tönisvorster CDU-
Fraktion in Zusammenar-
beit mit dem Natur-
schutzbund Krefeld/ Vier-
sen und den Hegeringen
St. Tönis und Vorst durch-
geführt, um die Land-
schaft von Müll und Un-
rat zu befreien. In diesem
Jahr startet der „Tag der
sauberen Apfelstadt“ am
morgigen Samstag, 2.
März, um 9 Uhr. 
Von alten Autoreifen  über
Kaugummipapier bis zu
alten Möbeln und ausge-
musterten Kühlschränken
fanden die fleißigen Helfer
in den letzten Jahren na-
hezu alles. „Es geht um den
Umweltschutz. Wir können
so unseren Beitrag im Klei-
nen leisten“, so Anja Lam-
bertz zum Ziel der bürger-
schaftlichen Aktion, die ge-
meinsam mit vielen Bürge-
rinnen und Bürgern durch-
geführt werden soll. Die
Veranstalter bitten auch in
diesem Jahr um zahlreiche
helfende Hände bei ihrer
Aktion. „Große Beteiligung
bedeutet mehr Spaß und
das globale Müllproblem
ein wenig zu vermindern“,
ergänzt Reimer Martens,
der Ortsgruppenleiter des
NABU in Tönisvorst.

Treffpunkt Tackweg

Treffpunkt ist der städtische
Bauhof am Tackweg 2, in
St. Tönis. Die Helfer sollten

TAG DER SAUBEREN
APFELSTADT
Gemeinsam Müllsammeln für
ein sauberes Tönisvorst.

02. März  2024
9:00 - 12:00 Uhr

Mach mit beim 

Unterstützer

FRAKTION TÖNISVORST

Krefeld / Viersen

-  Hegering St. Tönis  -

-  Hegering Vorst  -

   Obsthof

Unterweiden   Obsthof

Unterweiden
by Stefan

festes Schuhwerk tragen
und Arbeitshandschuhe
mitbringen. Die Aufräum-
aktion wird gegen Mittag
ihren Abschluss finden. Alle
Helfer können sich dann
mit einer Suppe und Ge-
tränken stärken.
Bedanken möchten sich die
Initiatoren für die breite
Unterstützung bei den
Sponsoren: NEW, Städterei-
nigung Gerke, REWE Zielke,
Obsthof Unterweiden, Ess-
werk, Bäckerei Steeg, der

Turnerschaft St. Tönis und
der Stadt Tönisvorst.
„Wir hoffen auf richtig
gutes Frühlingswetter und
viele Bürgerinnen und Bür-
ger, die mithelfen wollen,
dass Tönisvorst von Müll
und Unrat befreit wird”,,
freut sich Jens Peters, Par-
teivorsitzender der CDU Tö-
nisvorst. “Einfach vorbei-
kommen  oder anmelden
per E-Mail unter saubere-
l a n d s c h a f t @ c d u -
fraktion.tv.”                   �
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Die NiB-Fahrrad-Kolumne

Fahrrad-Experte Markus Claaßen

In unserer Fahrrad-Ko-
lumne „Bin dann mal
biken!“ beschäftigt sich
Radexperte Markus Claa-
ßen heute mit der Nach-
haltigkeit und Kreislauf-
wirtschaft in der Fahrrad-
und Outdoorbranche. 
Nachhaltigkeit ist ein immer
stärkerer Trend, auch auf
zwei Rädern. Regionale Pro-
dukte und Produktion, alter-
native und langlebige
Werkstoffe, hohe Recycling-
quote und grüne Verpa-
ckungen sind wichtige
Bereiche, die die Fahrrad-
branche umtreibt. Bei mehr
als 40.000 Millionen E-Bikes,
die jeweils in den Jahren
2022 und 2023 weltweit
verkauft wurden, rückt auch
das Thema grüne Stromge-
winnung in den Fokus.
Einen Beitrag zur Nachhal-
tigkeit bietet der österrei-
chische Fahrradhersteller
„My Esel“, der Velorahmen
aus Holz baut und so seinen
eigenen kreativen Beitrag
zur Ressourcenschonung
gibt. Immer mehr Unterneh-
men arbeiten in Europa und
allen Teilen der Welt an Lö-
sungen, um nachhaltig und
ressourcenschonend zu

wirtschaften. Bei der Kreis-
laufwirtschaft erreichen
Hersteller durch den Einsatz
biobasierter und recycling-
fähiger Materialien, aber
auch klimaneutraler Pro-
duktherstellung immer ef-
fektivere Werte. 

Fahrradreifen aus 
gebrauchten Reifen 

Mit dem „Green Marathon“
bringt Reifenspezialist
Schwalbe einen ersten Fahr-
radreifen in Serie, der aus
gebrauchten Reifen herge-
stellt wird. Altreifen werden
dafür in einem Pyrolysever-
fahren in ihre Bestandteile
zerlegt und der gewonnene
Grundstoff in neuen Reifen
verwendet. Für den Wulst-
kerndraht nutzt Schwalbe
recycelten Stahl und für den
selbstentwickelten Pannen-
schutzgürtel recycelte La-
texprodukte sowie fair pro-
duziertes Gummi. Außerdem
bietet Schwalbe seit 2015
ein Fahrradschlauch-Recyc-
ling an. Hier wird der Haupt-
bestandteil Butyl wieder
nutzbar gemacht und in
neuen Schläuchen verwen-
det. 

Thema heute:

Nachhaltigkeit – Kreislaufwirtschaft in 
der Fahrradbranche

Zudem bietet Schwalbe
„Aerothan“-Schläuche aus
TPU-Material an. Das Mate-
rial ermöglicht leichtere
Produkte, die dazu pannen-
sicherer und ebenfalls zu
100 Prozent recyclebar sind.
Produziert werden TPU-
Schläuche in Deutschland.
TPU oder Thermoplastische
Polyurethane können als
weicher technischer Kunst-
stoff oder als Ersatz für
Hartgummi verwendet wer-
den. Ein Recycling-Kreislauf
ist bei den jungen Produk-
ten aufgrund der geringen
Mengen noch nicht mög-
lich. Das recycelte TPU wird
daher für andere Produkte
wiederverwertet. Dass das
Thema auch bei anderen
Herstellern auf Interesse
stößt, zeigt die kleine Firma
Eclipse. Sie produziert be-
reits seit 2011 Schläuche aus
TPU, die ebenfalls zu 100
Prozent recycelbar sind. 

Vaude nimmt sich die
Natur als Vorbild 

Alte Reifen spielen auch bei
vielen Produkten des Out-
door-Spezialisten Vaude
eine Rolle. So zum Beispiel
bei den Regenjacken. Aus
(Auto)-Reifen wird, eben-
falls im Pyrolyse-Verfahren,
ein Rohstoff für das Poly-
amid-Garn gewonnen, aus
dem wiederum die Jacken
hergestellt werden. Das so in
der Produktion eingesparte
fossile Material wird gemäß
Massebilanzverfahren aus-
gewiesen. So lassen sich laut
Hersteller Abfallmengen

und Energieaufwand redu-
zieren. In Bezug auf Nach-
haltigkeit engagiert sich das
süddeutsche Unternehmen,
dessen Stammsitz sich im
baden-württembergischen
Tettnang-Obereisenbach
befindet, zudem mit einem
Reparatur- und einem Miet-
service. So lassen sich Klei-
dung und Ausrüstungs-
gegenstände lange und be-
darfsgenau nutzen. „Zu-
kunftsweisend zu wirtschaf-
ten heißt vor allen Dingen
umweltfreundlich und fair
zu wirtschaften und damit
Lebensqualität zu schaffen“,
so Antje von Dewitz, CEO
der Firma Vaude. 
Bei der Wahl von Materia-
lien setzt u.a. Vaude auf bio-
basierte und recycelte Roh-
stoffe. Biobasierte Materia-
lien werden aus Pflanzen
gewonnen oder sind tieri-
schen Ursprungs, d. h. diese
Materialien sind im Gegen-
satz zu Erdölvorkommen
nicht begrenzt, sondern
wachsen nach, sind also
kreislauffähig. Recycelte
Materialien werden nicht
aus neuen Rohstoffen ge-
wonnen, sondern hatten
bereits in anderer Form ein
„Vorleben“. 
Das heißt die darin enthal-
tenen Rohstoffe werden
nicht einfach entsorgt, son-
dern über verschiedene Re-
cyclingverfahren wieder-
verwertet und zur weiteren
Nutzung im Kreislauf gehal-
ten.

www.radsport-claass
en.de                            �

Bin dann 

mal biken!

(Fotos: Bergamont / BGM)

Jubiläums-Tour startet in Kempen

„Dreimolelf“
ganz Besonderes: Die Räu-
ber feiern ihr 33-jähriges
Bühnenjubiläum – deswe-
gen heißt es auch „Dreimo-
lelf-Tour“.
Tickets für das Konzert am
Samstag, 9. März, im Kol-
pinghaus Kempen gibt es
bei Schreibwaren Beckers,
im Kolpinghaus oder bei
den Unterweidener Schüt-
zen 0173/ 9469765 oder
schuetzenunterweiden@fr
eenet.de 

�

Im Forum St. Hubert zu Gast

Köslings Komedy Klub 
Kempen. Der Hamburger Marcel Kösling ist Zauber-
künstler, Kabarettist, Comedian. Ausgezeichnet mit zehn
Kleinkunstpreisen tourt er durch den gesamten deutsch-
sprachigen Raum und lernt dabei viele Kolleginnen und
Kollegen kennen und schätzen, von denen ihn jeweils
drei pro Abend bei seiner Mix-Show begleiten. Am Mon-
tag, 18. März, und Dienstag, 19. März, jeweils um 20 Uhr
im Forum St. Hubert werden dies Hans-Hermann Thielke,
Laura Brümmer und Robert Louis Griesbach sein.
Karten gibt es an der Kasse im Kulturforum Franziska-
nerkloster, Burgstr. 19,  Tel. (02152) 917-4120; E-Mail:
kartenverkauf@kempen.de sowie im Ticket-online-Shop
der Kulturszene Kempen https://25629.reservix.de/
events 

�

Kempen. Nach der Ses-
sion ist vor der Tour! Wie
jedes Jahr nach einer an-
strengenden Session mit
ca. 200 Auftritten sind
die Räuber in einen wohl
verdienten Urlaub ge-
gangen, um dann ausge-
ruht und gestärkt die
Konzertreihe außerhalb
der närrischen Zeit zu
starten.
Bereits zum 3. Mal beginnt
die Tour in der Thomasstadt
und trotzdem ist es was
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Mitgliederversammlung beim Bürgerbus Tönisvorst e.V. 

49-Euro Ticket sorgte für 
geringere Einnahmen

Tönisvorst. Im Jahre 1999
wurde der Verein Bürger-
bus Tönisvorst e.V. ge-
gründet und ist seitdem
ununterbrochen auf den
Straßen der Stadt unter-
wegs. Diese langjährige
Präsenz zeugt von der
Kontinuität und dem En-
gagement des Vereins, die
Fahrgäste an das ge-
wünschte Ziel zu bringen.
Mitte diesen Jahres kann
der Verein auf eine halbe
Million Fahrgäste zurück-
blicken.
Zur Mitgliederversammlung
des Bürgerbus Tönisvorst
kamen 48 Personen, neben
den Fahrern auch passive
Mitglieder. Horst Dicken, der
erste Vorsitzende, begrüßte
die anwesenden Mitglieder,
die in einer Schweige-Mi-
nute der  ehemaligen Fahrer
Wilhelm Glameyer und
Hans-Jürgen Holzhausen
gedachten, die im letzten
Jahr verstorben sind. 
Bis Ende 2023 hatte der Ver-
ein acht Fahrerinnen und 38

Fahrer; sechs neue Fahrer
sind im letzten Jahr hinzu
gekommen. Erfreulich war
wieder die Zunahme der
Fahrgäste im Jahr 2023.
14.912 Fahrgäste fuhren
wieder mit dem Bürgerbus,
über 900 mehr als im Jahr
davor.
Allerdings fuhren ca. 16 Pro-
zent der Fahrgäste mit Ti-
ckets des ÖPNV und dem 49
-Euro Ticket, so dass der Ver-
ein geringere Einnahmen zu
verzeichnen hatte. Zurück-
gelegt wurde eine Wegstre-
cke von 56.000 km im
letzten Jahr, 3052 Stunden
waren die ehrenamtlichen
Fahrer für den Verein tätig.

Im Anschluss erfolgte der
Bericht der Kassenprüfers
mit der Entlastung der Vor-
standsmitglieder und des
Kassenwartes. Ein besonde-
rer Dank ging an Heribert
Motz für die vorbildlich ge-
führte Kasse. Gemäß der
Satzung standen danach die
Wahlen für die Gruppe 1 an.

Jahreshauptversammlung beim Löschzug Schmalbroich

Über 11.000 Stunden im Einsatz
Kempen. Durchschnittlich alle vier Tage war der Löschzug Schmalbroich letztes
Jahr im Einsatz. Die insgesamt 95 Einsätze wurden von 53 aktiven Mitgliedern be-
wältigt. Zusammen mit den Aus- und Fortbildungen bedeutete das über 11.000
Stunden ehrenamtlichen Einsatzes. Diese und viele andere Zahlen wurden bei der
Jahreshauptversammlung genannt, zu der Löschzugführer Norbert Eidner auch
Bürgermeister Christoph Dellmanns und Wehrführer Franz-Heiner Jansen begrü-
ßen konnte. Nächster Termin ist nun die Generalversammlung der Gesamtwehr
Kempen am Freitag, 15. März, um 19 Uhr im Forum St. Hubert.  

�

Inh. Melanie Barth-Langenecker Augenoptikermeisterin
Hochstraße 30 - 47918 Tönisvorst
Tel.: 0 21 51 - 79 08 80 - Fax.: 0 21 51 - 99 41 49 

Besuchen Sie unsere Internetseite: www.optik-scholl.info!

Zweite

Fassung

GRATIS!

Beim Kauf einer neuen Brille schenken wir
Ihnen eine zweite Fassung aus dem Vorjahr 

und dazu erhalten Sie das zweite 
Paar Gläser in gleicher Glasstärke 

zum halben Preis.

Lassen Sie 
sich beschenken.
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Gewählt wurde Horst Dicken
als 1. Vorsitzender, Heribert
Motz als Kassenwart, Bri-
gitte Jacobs als Schriftfüh-
rerin, Manfred Hoffmann als
Pressereferent. Da der aktu-
elle Fahrzeugwart seine Tä-
tigkeit nicht mehr fortset-
zen kann, wurde Karl-Fried-
rich Schmidt als neuer Wart
gewählt. Die Wahl gilt für
zwei Jahre.

Wolfgang Schouten verab-
schiedete Walter Pflücker
und Heinz Mölters  aus dem
aktiven Fahrdienst und
überreichte ihnen als Dank
ein Präsent. In seiner Dan-
kesrede hob er das beson-
dere Engagement von Heinz
Mölters für die vielen Jahre
als Fahrzeugwart hervor. 

Im September feiert der
Bürgerbus Verein sein 25-
jähriges Bestehen mit einer
Feier für die Mitglieder und
Ehrengäste aus den Berei-
chen Politik und Kirche. 

�



Haus oder große, helle
Wohnung mit Garten von
seriösem Geschäftsmann
gesucht. Auch auf Renten-
basis. Bitte per Mail an den
Verlag unter: 
nib@az-medienverlag. de.

HAUS GESUCHT 
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Antik & Genuß
www.antikundgenuss.de

Autos
www.autohaus-ullrich.com

Bäckerei & Konditorei
www.van-densen.de

Bilder+Einrahmungen
www.bildundkunstsommer.de

Buchhandlung
www.thomas-buchhandlung.de

Fahrräder
www.radsport-claassen.de

Fitness
www.vhs.krefeld.de

Goldschmiede
www.Ophir-BOX.de

www.goldschmiede-ewert.de

Haushaltsauflösung
www.haushaltsauflösungen-

niederrhein.de

Alles für den Hund
www.rudelglueck.com

Immobilien
www.kock-immo.de

Klima-Technik
www.ktb-klima.de

Nachhaltiger Store
www.konsekvent-kempen.de

Optiker
www.optiknentwig.de

Rasenroboter
www.koettelwesch.de

Restaurants
www.dacapoRistorante.com

Rechtsanwalt
www.rechtschaffen.info

Rolladen & Sonnenschutz
www.schreinerei-kroells.de

Hier könnte Ihre Rubrik stehen!

Möchten Sie auch in unser 
Internet-Verzeichnis ?

Kein Problem ! Für 9,50 Euro (= 1 Druck-
zeile) zuzügl. der gesetzl. MwSt. haben Sie
die Möglichkeit unter einer bestehenden
Rubrik oder einer neuen Rubrik gesetzt zu
werden. 

Senden Sie uns eine E-Mail unter: 

nib@az-medienverlag.de 

GESCHÄFTLICHES

Abnehmen ohne Diät
mit Lasertherapie, Magnetfeld     
und Ultraschall-Behandlung
„Institut für Gesundheit”

0 21 51 / 31 87 91

Flick Dich, Reparaturen schnell
und günstig, kostenloser Hol-
und Bringdienst innerhalb von
Kempen 

Judenstraße 24, 47906 Kem-
pen, Tel. 02152 / 33 98.

Wir kaufen
Wohnmobile +
Wohnwagen

Tel.: 0 39 44 - 36 160
www.wm-aw.de Fa.

GESCHÄFTLICHES

WOHNMOBILE

EIGENTUMSWOHNUNG
GESUCHT

Suche Eigentumswohnung
von Privat / gerne renovie-
rungsbedürftig. 
Telefon: 0 21 51 - 971 68 33.

Renommierte Pächter 

gesucht...

...für gutgehendes Hotel mit Restaurant
in traumhafter Lage im wunderschönen Allgäu

Hotel mit 15 Zimmern: DZ, EZ sowie Familienzimmer und 
3 Appartements bzw. Ferienwohnungen 
(Unterbringung von bis zu 50 Personen möglich).
Keller mit Sauna, Skiraum, Waschküche, Garage und 
Lagerräume, 5 Stockwerke. Top-Zustand.
Restaurant mit 80 Sitzplätzen, 40 Terrassenplätze, kleiner Küche,
Spülküche usw. mit einmaligem Panoramablick auf die Skipiste
und in die Allgäuer Bergwelt.

Bewerbungen bitte mit Chiffre-Nr. 03-2024 
an den Verlag unter: 

nib@az-medienverlag.de

CDU/CSU-Bundestagfraktion stellt...

...31 Fragen 
zum RE10-Chaos

Gelder sorgsam eingesetzt
werden. Und Millionen-In-
vestitionen müssen zu tat-
sächlichen Infrastruktur-
Verbesserungen führen. Da-
rauf haben die Bürgerinnen
und Bürger ein Anrecht. Auf
der RE10-Schienenstrecke
ist jedoch beides nicht ge-
schehen.”.
Nach Investitionen von weit
über 80 Millionen Euro in
die Modernisierung der
Schienenstrecke sei die
Bahnverbindung Kleve-
Kempen unzuverlässiger ge-
worden. Es komme immer
noch regelmäßig zu Zugver-
spätungen und -ausfällen.
“So kann und darf es nicht
weitergehen”, so Rouenhoff
und Plum.

Das FDP geführte Bundes-
verkehrsministerium und die
Ampel-Mehrheit im Ver-
kehrsausschuss des Deut-
schen Bundestages müssten
endlich ihrer Kontrollfunk-
tion nachkommen und die
Deutschen Bahn AG sowie
die plan- und bauausfüh-
renden Unternehmen zur

Verantwortung ziehen, for-
dern die beiden CDU-Bun-
destagsabgeordneten.

“Die leidgeprüften Fahr-
gäste bezahlen seit über
einem Jahr viel Geld für
teure Bahntickets, ohne
dafür eine entsprechende
Leistung zu erhalten. Damit
muss jetzt endgültig
Schluss sein. Die jetzt von
der Deutschen Bahn AG
angekündigten und ergrif-
fen Maßnahmen müssen
zu der vor Jahren verspro-
chenen hohen Zuverlässig-
keit der Bahnstrecke
führen", heißt es weiter. 

Rouenhoff und Plum be-
grüßen, dass die DB In-
fraGO AG inzwischen zu-
mindest in Teilen aner-
kennt, dass die Betriebs-
qualität mangelhaft ist und
weitere notwendige bauli-
che Maßnahmen nur mit
einem adäquaten Ersatz-
konzept für die Fahrgäste
am Niederrhein umsetzbar
sind. 

�

Niederrhein. Die CDU/
CSU-Bundestagsfraktion
hat die inakzeptablen
Zustände auf der RE10 -
Schienenstrecke Kleve-
Kempen nun zum The-
ma einer Kleinen An-
frage im Deutschen Bun-
destag gemacht. Der
Bundesregierung wur-
den insgesamt 31 Fragen
zur RE10 - Schienenstre-
cke sowie zur Digitali-
sierung der Schienen-
infrastruktur im Allge-
meinen übermittelt. 

Darüber informieren jetzt
der Kreis Klever Bundes-
tagsabgeordnete Stefan
Rouenhoff sowie der Kreis
Viersener Bundestagsabge-
ordnete Martin Plum. Die
beiden CDU-Abgeordneten
hatten in ihrer Fraktion für
eine solche Kleine Anfrage
geworben.

"Wenn der Deutsche Bun-
destag finanzielle Mittel
für Infrastruktur-Investi-
tionen bewilligt, dann
müssen diese Steuerzahler-

Am 16. März

Frühjahrsputz
in Kempen

Kempen. Zum großen
„Frühjahrsputz“ am 16.
März sind alle Bürger,
Vereine, Schulen, Nach-
barschaften und Ver-
bände eingeladen. 
Der Kempener „Frühjahrs-
putz“ findet in diesem Jahr
bereits zum 25. Mal statt.
Im vergangenen Jahr
konnte mit 659 Teilneh-
menden ganz knapp wieder
ein neuer Rekord aufge-
stellt werden. 
Da die Aktion in diesem
Jahr das 25. Mal durchge-
führt wird, werden alle Teil-
nehmer nach der Aktion
zwischen 13 und 15.30 Uhr
zu einem kleinen Mittages-
sen  im Falko (Buttermarkt
17a) eingeladen. Alle Infos
und Anmeldung unter
www.kempen.de.  

�

Anzeigenschluss für unsere
nächste Ausgabe: 

18.3.24
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- Klatsch & Tratsch...
von Toni Vorster

Straße (Richtung Osten
frei) eingerichtet. Der Ver-
kehr aus östlicher Rich-
tung wird ab der Gel-
derner Straße über die
Gelderner Straße/ West-
ring / Vorster Straße /Düs-
seldorfer Straße (L362)
umgeleitet. Die Radfah-
rer- und Fußgängerumlei-
tung in diesem Bauab-
schnitt verläuft ab dem
Kreisel über die Düssel-

dorfer Straße nach Süden,
ab Höhe Tack/ Düssel-
dorfer Straße nach Osten
und über die Schelthofer
Straße zurück zur K 22.

+++ „Menschen verlas-
sen aus vielfältigen Grün-
den ihre Heimat. Einige
erhoffen sich in für sie
fremden Ländern bessere
Lebensbedingungen, an-
dere suchen berufliche
oder private Verwirkli-
chung, manche wandern
der Liebe wegen aus. Die

Menschheitsgeschichte
ist untrennbar mit Migra-
tion verbunden”, betont
der Heimatbund St. Tö-
nis. “Auch Menschen aus
St. Tönis sind ausgewan-
dert. Nicht wenige hiel-
ten Kontakt zur alten
Heimat aufrecht; ein-
zelne blieben als Mitglie-
der im Heimatbund ihrer
alten Heimat treu.” 
Hintergrund: der Heimat-
bund St. Tönis bereitet
gemeinsam mit Edgar
Kohnen derzeit eine Aus-
stellung zum Thema Mi-
gration vor. Heimat sei
nicht nur eine Frage von
Örtlichkeit, aber auch.
Menschen bewahren Le-
bensgeschichten ihrer
Liebsten auf. Ohne die
Menschen gäbe es den
Heimatbund nicht. Mit
einer Ausstellung zum
Ende des Jahres 2024 will
der Heimatbund die The-
matik erneut aufgreifen
und vor allem Neubür-
gern und Neubürgerin-
nen Raum geben sich

vorzustellen. Auch Ge-
genstände, die eine Ver-
bindung zur ehemaligen
Heimat oder zur Zuwan-
derung herstellen, sollen
im Rahmen der Ausstel-
lung gezeigt werden.
Wer Interesse hat, daran
mitzuwirken, ist zu ei-
nem Treffen am 4. März
um 19.30 Uhr im Hei-
mathaus, Antoniusstr. 6,
St. Tönis eingeladen.
Kontakt auch per Mail
unter heimatbund-st.toe
nis@t- online.de. 
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+++ Eine gelungene Ver-
anstaltung war der Tul-
pensonntagszug:Die Zug-
teilnehmer hatten Spaß,
Tausende Zuschauer
säumten bei trockenem
Wetter den Zugweg – und
Ausfälle gab es nicht.
Dafür schöne Bilder, die
noch lange nachwirken
werden. So dieses hier
von einem über und über
mit Luftballons bespickten
PKW. Aus dessen Anhän-
ger den Jecken am Stra-
ßenrand weniger Kamel-
le, als vielmehr aus unge-
zählten Luftballons ge-
formte kleine und große
Gebilde überreicht wur-
den.
Eine andere Aktion, die
nur von wenigen gese-
hen wurde: wie die Feu-
erwehr es schaffte, Prin-
zessin Magdalena I. kurz-
fristig mit der Drehleiter
aus dem Prinzessinnnen-
wagen zu „entführen”
und sie dann von ihrer
Prinzessinnengarde aus-
gelöst werden musste.
Fotos von der Aktion lie-
gen Toni Vorster leider
nicht vor. Schade.

+++ „Unsere Produkt-
vielfalt lässt jedes Herz
höher schlagen. Wir bie-
ten nur frisches Fleisch
von geprüften Qualitäts-
schlachtereien an. Dabei
arbeiten wir ausschließ-
lich mit hochqualifizierten
Betrieben aus Deutsch-
land und Österreich zu-
sammen, die uns mit dem
besten Fleisch beliefern.
Unsere Wurstwaren be-
ziehen wir von Herstel-
lern vom Niederrhein.“
So wirbt Hausmann
Fleisch- und Wurstwaren
auf seiner Homepage.
Dieses Versprechen wird
ab dem 1. März auch in
St. Tönis gelten. Denn
dann öffnet man nach
dem Geschäft in Lank-
Latum auch einen Ver-
kaufsraum in St. Tönis.
Und zwar in den Ver-
kaufsräumen der un-
längst geschlossenen
Metzgerei Wenders an
der Ecke Willicher Straße/
Krefelder Straße. Nicht
ändern werden sich die
Öffnungszeiten, wie Ale-
xander Hausmann, Inha-
ber und gelernter Metz-
ger anmerkte. Hausmann
konnte auch mitteilen,
dass es das gewohnte An-
gebot an Fleisch- und
Wurstwaren, an Salaten
und Suppen geben wird.
Auch den gewohnten
Lieferservice wird man
anbieten.

+++ An der Kreisstraße
22 in St Tönis hat der
nächste Bauabschnitt für
den Radwegbau begon-
nen. Dafür wurde eine
Einbahnstraße vom Krei-
sel bis zur Schelthofer

Aussstellung in der Stadtbücherei

Gegen Vorurteile und
Schubladendenken 

Tönisvorst. Zu einer be-
sonderen Ausstellung la-
den Gleichstellungsstelle
und Stadtbücherei Tönis-
vorst ein: „Ach, so ist
das?!“ lautet der Titel der
Poster-Ausstellung, wel-
che sich auf ungewöhnli-
che Art dem Thema Di-
versität widmet und die
bunte Vielfalt des Lebens
zeigen möchte. 

Die Exponate der Nürnber-
ger Zeichnerin Martina
Schradi (Jahrgang 1972)
machen in kurzen Bilder-
strips die Erlebnisse und Er-
fahrungen von Menschen
deutlich, die nicht der
Mehrheit entsprechend lie-
ben oder einfach nicht in

festgefahrenen Bahnen le-
ben mögen. 
Eine kleine Buchauswahl
ergänzt die Ausstellung,
welche zu sehen ist vom 4.
März bis 30. April, Stadt-
bücherei Tönisvorst, Hoch-
straße 20a, während fol-
gender Öffnungszeiten:
montags von 14 bis 18 Uhr,
dienstags und freitags von
13 bis 18 Uhr, und don-
nerstags von 10 bis 12 Uhr
sowie von 14 bis 19 Uhr.
Der Eintritt ist frei. 
Fragen zur Ausstellung?
Einfach die Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Tö-
nisvorst, Helga Nauen, kon-
taktieren: gleichstellung@
toenisvorst.de oder Telefon
02151/999-169.

�

Mitgliederversammlung am 8. März

Der IG Oedt droht
die Auflösung

Oedt. Am 8.März findet
die voraussichtlich letzte
Mitgliederversammlung
der Interessengemein-
schaft Oedt und Mülhau-
sen e.V. statt. Bei der
letzten Jahreshauptver-
sammlung mit lediglich
acht Mitgliedern trat der
Vorstand nicht mehr zur
Wiederwahl an. Ohne
aktiven, gewählten Vor-
stand droht aber die Auf-
lösung des Vereins.

Bereits in den letzten Jah-
ren stellte sich die Beset-
zung der Vereinsposten
immer schwieriger dar.
Neue, aktive, vielleicht auch
jüngere, interessierte Men-
schen für die Vereinszwecke
zu gewinnen, scheiterte.
Auch die Zusammenarbeit
mit dem Quartiersbüro in
Form von gemeinsamen
Stammtischen, bzw. Infor-
mationsveranstaltungen
verschaffte der IG keinen
weiteren Zulauf.
Eine Interessengemein-
schaft lebt vom Engage-
ment der Bürger, vom
Interesse am Ortgeschehen,
an der Ortsentwicklung.
Nun könnte man sagen, die
IG hätte durch die Installa-

tion eines Quartiersmana-
gements und der Umset-
zung von ISEK alle
satzungsgemäßen Ziele er-
reicht.  Axel Schulte: „In der
Tat können wir auf diese
Entwicklung, zu der wir zu-
mindest einen kleinen Teil
beigetragen haben, stolz
sein. Aber: Das Leben geht
allerdings weiter, Bedürf-
nisse wandeln sich. Und der
Bürger, ob jung oder alt,
sollte doch neue Ideen und
Vorstellungen vom Leben
und Arbeiten im Ort haben.
Daher ist das mangelnde
Interesse eigentlich nicht zu
verstehen! “

Somit wird die Einladung
zur Mitgliederversammlung
am 8. März um 20 Uhr in
der Albert-Mooren-Halle
ein letzter Aufruf sein, dem
Verein Interessengemein-
schaft Oedt & Mülhausen
e.V. noch einmal Leben, In-
teresse und Engagement zu
verschaffen. Nur bei Antre-
ten eines funktionierenden,
wählbaren, kompletten,
neuen Vorstandgespanns
kann die Liquidierung der
IG aufgehalten werden.
Infos unter www.ig-oedt.de 
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INJOY ist wieder

Testsieger ‘24 
Test the best! 

Neben dem im Vergleich besten Angebot überzeugten
die Tester besonders die Beratung und die Betreuung
bei INJOY: „Die Mitarbeiter informierten stets umfas-
send, korrekt sowie meist individuell und erklärten 
Geräte und Übungen ausführlich. Zudem stach die 
Präsenz von Angestellten auf der Trainingsfläche sowie
deren aktive Kontaktaufnahme mit denTrainierenden 
heraus.“ Auch die Trainingsatmosphäre inklusive 
Sauberkeit überzeugte die Tester

Jetzt mitmachen 

und gewinnen.

Alle Infos zum Gewinn-

spiel in deinem Studio!

In der Nähe des OBI-Baumarktes


